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UNSERE SPEZIALISTEN FÜR
GEWERBE, INVESTMENT UND

EXKLUSIVE WOHNIMMOBILIEN

„Wir vertreten Sie als Kunden persönlich
und verantwortungsvoll, wie Sie es auch
von Ihrer Sparkasse gewohnt sind –
dies ist unser Anspruch.“

Tobias Hermanns, Geschäftsführer

Sparkassen Immobilien GmbH

Monnetstraße 24
52146 Würselen

info@s-immo-aachen.de
www.s-immo-aachen.de

V.l.n.r.: Marc Nellessen, Immobilienökonom IRE|BS, Vertriebsleiter
Guido Schäfer, Diplom-Ingenieur, zertifizierter Immobilienberater (IHK)
Susanne Schmitz, Kauffrau in der Grundstücks- und Wohnungswirtschaft (IHK)

Mit unserem Expertenteam auf der sicheren Seite!

Immobilien bleiben auch in schwierigen Zeiten eine attraktive
Option, da sie als Sachwert in der langfristigen Betrachtung immer
eine solide Wertentwicklung vorweisen können und als Kapital-
anlage eine stabile Rendite bieten. Wie bei jeder Anlageform ist es für
eine fundierte Kaufentscheidung wichtig, eine gründliche Marktan-
alyse durchzuführen und den richtigen Berater an der Seite zu
wissen. Heute gilt nicht mehr nur „Lage, Lage, Lage“ – Themen wie
Nachhaltigkeit, Energieeffizienz oder mögliche Optimierungen im
Bestand stehen heute zusätzlich im Fokus.

Mit einem breiten Angebotsspektrum und einer umfassenden Markt-
kenntnis aus weit über 10.000 vermittelten Immobilien finden wir
für Sie das perfekte Objekt, das Ihren individuellen Anforderungen
entspricht. Egal ob Sie auf der Suche nach einem interessanten Anla-
geobjekt sind, eine repräsentative Gewerbeimmobilie benötigen
oder Ihren Traum vom exklusiven Eigenheim verwirklichen möch-
ten – wir sind Ihr verlässlicher Partner in allen Immobilienfragen.

Sie möchten eine Immobilie verkaufen?

Unser Expertenteam zeichnet sich durch hohe Professionalität,
langjährige Erfahrung und beste persönliche Betreuung aus. Ihr Ver-
kaufserfolg ist unser Anspruch. Wir nehmen uns Zeit, um Ihre
Bedürfnisse zu verstehen und gemeinsam maßgeschneiderte Lösun-
gen zu entwickeln.

Vertrauen Sie auf die Expertise des Marktführers in der StädteRegion
Aachen.

Kontaktieren Sie uns noch heute, um mehr über unsere aktuellen
Angebote und Dienstleistungen zu erfahren. Wir freuen uns auf Sie!
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Entscheidungen für einen Standort, für Investitionen zur 
Ansiedlung von Gewerbe, für die Nutzung vorhandener 
gewerblicher Immobilien, für die Schaffung von Arbeits-
plätzen sowie der damit einhergehenden Infrastruktur 
(Wohnen, Bildung Dienstleistungen, ...) benötigen verläss-
liche, belastbare Daten, um geplante Investitionen fundiert 
abzusichern. 
Die vorliegende Analyse zum gewerblichen Immobilien-
markt für die StädteRegion Aachen mit ihrem Oberzentrum 
Aachen schafft die entscheidungsrelevante Transparenz für 
den gewerblichen Immobilienmarkt in Stadt und StädteRe-
gion Aachen – segmentiert nach den Flächenmärkten Ein-
zelhandel, Büro, Gastronomie, Lager und Produktion.
Diese seit 21 Jahren jährlich aufs Neue erhobenen Werte er-
weisen sich als Spiegel der nationalen und regionalen Wirt-
schaft und zeigen Trends auf. Das gilt auch für die vorliegen-
de Studie, deren Basis eine umfangreiche Datenerhebung 
bei den Marktteilnehmern im gewerblichen Immobilien-
markt ist. Zur anschließenden Prüfung der Plausibilität wer-
den Fachgespräche mit Immobilienmarkt-Experten geführt. 
Dabei stehen die Unabhängigkeit und Neutralität dieser 
Daten im Vordergrund.

Mit der jährlichen gewerblichen Immobilienmarktanalyse 
schafft die Initiative Aachen eine einzigartige Entscheidungs-
grundlage in Erfüllung ihres Auftrags, für Stadt und Region 
Aachen Initiative zu ergreifen. 1997 von interessierten Bürge-
rinnen und Bürgern, Vereinen, Institutionen, Hochschulen und 
Unternehmen aus Stadt und heutiger Städteregion Aachen ge-
gründet verfolgt die Initiative Aachen als politisch neutraler und 
finanziell unabhängiger Bürgerverein das Ziel, die Stärken und 
Qualitäten der Region Aachen nach innen und außen deutlich 
zu machen. Dabei fungiert sie als Kommunikationsplattform für 
ihre Mitglieder, interessierte Bürger, Unternehmen und Institu-
tionen. Sie begleitet Projekte zur Stadtentwicklung und initiiert 
Ideen, Vorschläge und Konzepte, um Stadt und Region Aachen 
liebens- und lebenswerter zu machen.

Dieses Jahr präsentiert die Analyse ab Seite 26 für Aachen 
das Projekt „Liebig“, das sich mit dem ersten Bauabschnitt 
„Werkscheune“ im Aachener Norden als Werkraum für ein 
„hippes“ Quartier sieht (siehe Titelbild) und das „C-Werk“, 

das Bestandteil des Transformationsprozesses des Aachener 
Stadtteils Rothe Erde ist.
Die Zukunftsprojekte der StädteRegion Aachen „Singer-
Areal“ in Würselen und das Luftfahrt-Cluster Merzbrück, 
Aeropark 1, werden in dieser Ausgabe ab Seite 36 vorge-
stellt.

Der ganz besondere Dank allen Datengebern, der Ge-
schäftsstelle des Gutachterausschusses der StädteRegion, 
der Industrie- und Handelskammer Aachen und dem Me-
dienhaus Aachen für ihre essentielle Unterstützung bei der 
Verwirklichung der vorliegenden Analyse.

Stadt Aachen und 
StädteRegion - Potentiale 
für die Zukunft
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Entwickeln  und Vermarkten
Planen und Bauen
Betreiben

ideen bauen
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StädteRegion Aachen - 
eine europäische 
Wissenschaftsregion 

2

Im Dreiländereck Deutschland, Niederlande und Belgien 
liegt die StädteRegion Aachen. Sie ist ein innovativer Ver-
band aus den Städten Aachen, Alsdorf, Baesweiler, Eschwei-
ler, Herzogenrath, Monschau, Stolberg und Würselen sowie 
den Gemeinden Simmerath und Roetgen. Seit 2009 hat sie 
die Stelle des Kreises Aachen eingenommen und bündelt 
viele Leistungen rund um die Themen Lernen, Leben, Sozia-
les und Freizeit mit dem Ziel, die Lebensqualität seiner Ein-
wohner stetig zu verbessern.

Regionale Schwerpunkte in der Wirtschaftsstruktur sind 
Automobiltechnik, Medizin- und Biotechnologie, Kommu-
nikationstechnologie sowie Maschinenbau. Untrennbar 
damit verbunden ist die herausragende Wissenschafts-
landschaft. Im Zentrum stehen eine der wenigen deut-
schen Exzellenzuniversitäten sowie eine der größten und 
renommiertesten Fachhochschulen Deutschlands sowie 
weitere Hochschulen.

Eine hohe Gründungsintensität sowie eine Vielzahl techno-
logieorientierter Unternehmen mit F&E-Spezifizierung prä-
gen das Wirtschaftsleben in der StädteRegion.

Airports: Düsseldorf (1 h), Köln/Bonn (1 h), Lüttich (B) (0,45h), Brüssel (B) (1,5 h), Maastricht-Aachen-Airport (0,5 h), 
Autobahnschnittpunkte, TGV-Anbindung

Mobilität/Erreichbarkeit

Nachfolgende Zahlen belegen die hervorragende Erreichbarkeit: 

2.1	 Der	Wirtschaftsraum	-	Daten	und	Fakten

Fläche
Bevölkerung/Einwohner
Einwohner pro km2
Eingestuft als

Dargestellt unter
verfügbare Gewerbegrundstücksflächen
Davon sofort verfügbar
Preis Gewerbegrundstücksfläche pro m2

Sozialversicherungspflichtige Beschäftigte

161 km2
261.178 (Stand 31.12.2023) * 
1.622
Oberzentrum

www.gistra.de
47,4 ha **** 
6,6 ha **** 
95,- – 125,- EURO ****

140.803 **(12-2023)

www.aachen.de
www.gistra.de (für Region Aachen)
www.initiative-aachen.de

707 km2
571.515 *(31.12.23) *** (30.06.23)
808,4
Gebietskörperschaft

www.gistra.de
143,7 ha ****
37,3 ha **** 
20,- – 130,- EURO ****

226.129 **(30.06.2023)

www.staedteregion-aachen.de   
www.gistra.de (für Region Aachen)
www.initiative-aachen.de 

Internet: 
Weitere Informationen zum 
Gewerblichen Immobilienmarkt
in Stadt und Städteregion Aachen

Beschäftigung

Gewerbegrundstücke (Stand 01.01.2024) 

Weitere Informationen

Quellen: * Stadt Aachen, ** Bundesagentur für Arbeit, *** IT NRW f. Kommunen der StädteRegion ausser Stadt Aachen, **** AGIT  

STRUKTURDATEN StädteRegion Aachen Stadt Aachen

Statistische Daten zur Größe und Bevölkerungsdichte des Wirtschaftsraumes Euregio Maas-Rhein:

Fläche  10.478 km2
Einwohner insgesamt  3,93 Millionen

Euregio Maas-Rhein

darunter  Deutsche Region 1,30 Millionen
 Belgische Region 1,90 Millionen

davon  Deutschsprachige Gemeinschaft  0,08 Millionen
 Niederländische Region 0,74 Millionen
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Kaum eine andere Stadt in Deutschland ist in ihrer Ent-
wicklung so nachhaltig von ihren Hochschulen geprägt wie 
Aachen. Neben der Excellenz-Universität, der Rheinisch-
Westfälischen Technischen Hochschule Aachen, formen die 
ebenfalls technisch ausgerichtete Fachhochschule Aachen, 
die Katholische Hochschule, Abteilung Aachen, die Musik-

hochschule Köln, Abteilung Aachen, die europäische Fach-
hochschule, die Hochschule für Ökonomie & Management, 
die Hochschule für Öffentliche Verwaltung und die Hoch-
schule für Berufstätige mit insgesamt ca. 61.000 Studieren-
den das Stadtbild. 
Die Hochschulen erzeugen eine enorme Kaufkraft: Das Bud-
get der RWTH Aachen, bestehend aus Landesfinanzierung, 
Drittmitteln und Sondermitteln liegt bei über 1,2 Milliarden 
Euro (RWTH Aachen 2023). Sie zählt zu den renommiertes-
ten technischen Universitäten weltweit und erhielt im Juli 
2019 erneut für weitere sieben Jahre den begehrten Status 
einer Exzellenz-Universität. Nirgendwo in Europa existie-
ren so viele anerkannte und anwendungsnahe forschende 
Großinstitute wie an der RWTH Aachen.

Die Aachener Hochschulen gehören zu den größten Arbeit-
gebern in der Stadt Aachen. Sie sind heute der wichtigste 
Standortfaktor. 
Folgende Daten und Fakten machen dies deutlich:
 Einmaliges Forschungs- und Entwicklungspotenzial
 ca. 10.000 Absolventen verlassen jährlich 

 die Aachener Hochschulen
 Mehr als 900 Professuren
 Über 360 Institute und Lehrstühle

2.2	 Die	Hochschulstadt	Aachen

www.aachen.de/gewerbe

Städtische Gewerbegrundstücke, Standortsuche, Unternehmensgründung & Unternehmenswachstum

Kontaktieren Sie uns:
Verkauf von städtischen Gewerbegrundstücken in unterschiedlichen Lagen und Größen
Fachbereich Immobilienmanagement
Tel.: 0241 432-2309, gewerbegrundstuecke@mail.aachen.de

Umfassende Unterstützung bei Standortsuche, Unternehmensgründung und -wachstum
Fachbereich Wirtschaft, Wissenschaft, Digitalstadt und Europa
Tel.: 0241 432-7657, wifoe@mail.aachen.de

Gesucht? Gefunden!
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Ergebnisse der Stadt Aachen im Überblick3

Die	in	der	Datenerhebung	angegebene	Vermietungsleistung	im	gewerblichen	Immo-
bilienmarkt	Aachen	betrug	im	Jahr	2023

56.519 m²

Quelle: Eigene  Erhebung INITIATIVE AACHEN

26.043

24.912

5.400
164

Verteilung der Gesamtvermietungsleistung nach Immobilienbereichen im Jahr 2023

Lager- und Produktionsflächen

Einzelhandelsflächen

Gastronomieflächen

Büroflächen

Entwicklung der Gesamtvermietungsleistung von 2004 bis 2023

100.000

80.000

60.000

40.000

20.000

0

Quelle: Eigene  Erhebung INITIATIVE AACHEN

60.000

50.000

40.000

30.000

20.000

10.000

0

Entwicklung der Vermietungsleistungen nach Branchen differenziert im Jahr 2023

Quelle: Eigene  Erhebung INITIATIVE AACHEN

Einzelhandel Büromarkt Lager- und Produktionsflächen

2005 2010 2015 2020

2005 2010 20202015
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Methodik der Analyse

Unternehmen, die aus verschiedenen Gründen 
neue Gewerbeflächen suchen, wie auch die in 
ihrem Auftrag agierenden Immobilienunterneh-
men benötigen Basisinformationen zum örtlichen 
gewerblichen Immobilienmarkt als Bewertungs-
grundlage und Entscheidungshilfe. Seit 1999 er-
hebt die Initiative Aachen jährlich die Daten zu 
aktuellen Abschlüssen in der Vermietung in den 
Flächenmärkten Einzelhandel, Büro, Lager und 
Produktion, seit 2017 Gastronomie sowie die Be-
wertungen zu Angebot, Nachfrage und Standort-
entwicklung. 
Die vorliegende Analyse basiert ausschließlich auf 
Primärdatenmaterial. 
Der Erhebungsbogen wird einem von der regel-
mäßig tagenden Expertenrunde festgelegtem Per-
sonenkreis zugestellt. Die Angaben sind freiwillig 
und unter Umständen nicht in allen Bereichen voll-
ständig. 
Die Auswertung erfolgt durch Kumulierung der nu-
merischen Angaben und Mitteln der Häufigkeit der 
genannten Trends und Standorteinschätzungen.

4
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aachener-zeitung.de/abo

Alles Wichtige zu Immobilien, Einzelhandel und 
Stadtentwicklung in Aachen erfahren

Mit dem Digital-Extra-Angebot der 
Aachener Zeitung:

Nur 7 €/Woche

Digitale Ausgabe der Tageszeitung 

Zugriff auf alle        -Artikel auf aachener-zeitung.de

Newsletter „Der Tag“

Digitales Magazin „Der Sonntag“

Zahlreiche E-Paper-Sonderausgaben

Direkt zum Angebot

Stadtentwicklung in Aachen erfahren
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Die Situation der Innenstädte verändert sich zunehmend. 
Ein Wandel, der durch die Veränderung des Konsumverhal-
tens der Besucher in den Städten deutliche Spuren beim 
Einzelhandel hinterlässt prägt zunehmend ganze Innen-
stadtquartiere. 
Zu den Auslösern des veränderten Konsumverhaltens des 
aperiodischen Bedarfs ist die stetig wachsende Nutzung des 
Online-Handels.

Die Aachener City bietet seinen BesucherInnen und Bürger-
Innen neben seiner historischen Altstadt mit ansprechender 
Gastronomie, Plätze und einen Park mit Aufenthaltsqualität. 
Die ehemals hoch frequentierten, innerstädtischen Einzel-
handelslagen zeigen Leerstände. Nachfrage nach Einzel-

handelsflächen ist hier aktuell wenig vorhanden. In neuen, 
ehemaligen b- und c-Lagen erweisen sich Ansiedlungen 
gefragter Gastronomiekonzepte als Magnet für die positive 
Entwicklung einer gesamten Lage. Dazu gehört auch, dass 
z.B. leerstehende Einzelhandelsflächen eine andere Nutzung 
erfahren.
Die Nebenkerne der Stadt Aachen konnten im vergangenen 
Jahr nennenswerte Vermietungen von Einzelhandelsflächen 
vermelden.
Geplant ist, die Aachener City zukünftig mit innerstädti-
schen Projekten wie dem Büchelprojekt, dem Haus der Neu-
gier, der Gestaltung des zentralen Bushofes und dem Trans-
formationsprozess östliche Innenstadt aufzuwerten.  

5 Einzelhandelsstandort Aachen

5.1	 Einzelhandelswerte	für	Stadt	Aachen	und	StädteRegion	Aachen	für	2024

Umsatz-Kennziffer (je Einw.)
Einzelhandelsrelevante Kaufkraft (in Mio. EURO)
Umsatz (in Mio. EURO)
Einzelhandelszentralität

113,2
1.788,4
1.790,8
118,8

113,1
1.817,7
1.882,1
118,8

105,2
3.987,2
3.722,0
110,7

104,5
4.020,6
3.878,6
110,7

Stadt Aachen
2023              2024 2023              2024

StädteRegion Aachen

(Quelle: Michael Bauer Research GmbH, Nürnberg und CIMA Beratung + Management GmbH / BBE Handelsberatung GmbH, München, 2024, Kennziffern sind Indexwerte mit Bezug 
auf den Bundesdurchschnitt (=100))
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  Kaiserstraße 34                   info@bonenkamp-gruppe.de               Tel   02407 - 7977             
  52134 Herzogenrath           www.bonenkamp-gruppe.de                 Fax 02407 - 3558                            

Immobilien. Experten. 
 Die Ansprechpartner rund um Ihre Immobilie 

Verkauf  
 

Vermittlung 
 

Verwaltung 
  

Bewertung 
 

 

5.1	 Der	gewerbliche	Mietspiegel

Die Datengrundlagen des gewerblichen Mietspiegels sind 
die Werte, die die Initiative Aachen im Rahmen ihrer jähr-
lichen Befragung der maßgebenden Immobilienmarktteil-
nehmer erhebt. Eine Expertenrunde fasst die vorliegenden 
Werte in Mietpreisspannen für den Einzelhandels-, Büro-, 
Lager-, Produktion- und Gastronomieflächenmarkt zusam-
men. Die Mietangaben können nicht pauschal auf bestimm-
te Objekte übertragen werden. Es müssen vielmehr in jedem 
Einzelfall die konkrete Lage des Objektes, die Größe, die Be-
schaffenheit, die Straßenfront usw. berücksichtigt werden. 
Die vorliegenden Angaben sind daher nur Anhaltspunkte, 
die eine Einschätzung erleichtern können.

Standardisierte Definitionen, die bestimmte Lagen beschrei-
ben und damit festlegen, existieren nicht. Für die Einschät-
zung spielen die fußläufige, aber auch allgemeine Erreich-
barkeit, die Frequenz potentieller Kunden, die umgebende 
Infrastruktur, die Anbindung an den öffentlichen Nahver-
kehr, die Erreichbarkeit von Parkplätzen und weitere Fakto-
ren eine entscheidende Rolle. Relevant für die Einschätzung 

ist ebenfalls, ob eine Handels- oder Dienstleistungsnutzung 
angestrebt wird.
Nebenlagen im Sinne dieses Mietspiegels sind Stadtrand- 
oder Stadtteillagen ohne für gewerbliche Immobilien rele-
vante Bedeutung. Die Darstellung der einzelhandelsrelevan-
ten Lagen in Aachen wurde auf das gesamte Stadtgebiet 
ausgedehnt. Dabei geht es hier um markante Bereiche, zu 
denen für Auswertung und Darstellung ausreichendes Da-
tenmaterial vorliegt.

Bei anderen nicht benannten Lagen spielt die Besitzstruktur 
eine große Rolle. Hier befinden sich die Immobilien vorwie-
gend in Privatbesitz und werden im Falle eines Mieterwech-
sels dann auch privat vermietet. Die Transparenz der hier ge-
troffenen Vereinbarungen ist sehr gering, so dass in diesem 
Mietspiegel zu diesen Lagen bzw. diesen Objekten keine 
Aussagen gemacht werden können. In der Regel werden in 
den Stadtteillagen, die neben der kartografischen Darstel-
lung aufgeführt werden, Mieten zwischen 10 Euro und 25 
Euro pro Quadratmeter erreicht.

Für	mehr	Transparenz	im	gewerblichen	Immobilienmarkt
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Wohnquartier am Weiher
Alsdorf - Tierpark

Architekten
Diplom-Ingenieure 
BIM-Spezialisten
Sachverständige 

info@mescherowsky.de
Tel.: 0241-477810

Bachstraße 22 
52066 Aachen

BIM - Planung
Objektplanung
Projektsteuerung

nachhaltiges Bauen 

barrierefreie 
Mehrfamilienhäuser
 
generationsüber-
greifendes Wohnen

Unsere Leistungen

Der im Folgenden vorgestellte gewerbliche Mietspiegel ba-
siert auf Kenntnissen der Marktteilnehmer zu aktuellen Ab-
schlüssen, die jährlich neu abgefragt werden. Die Mietpreis-
spannen sind in den Grafiken unten sowie auf der folgenden 
Seite in den farbig gekennzeichneten Lagen dargestellt und 
dienen als Orientierungshilfe.
Nach der Neubewertung der Einzelhandelsrelevanz der
innerstädtischen Lagen im Jahr 2020 erfolgte in diesem Jahr 
eine weitere Neubewertung durch die Expertenrunde.
Die Bewertung der 1a-Lage sinkt demnach auf 40,00 €/m2+. 
Ebenso sinkt der Mietzins in der 1c-Lage und 2er Lage und
beginnt nun bei 10,00 €/m2. Diese Werte werden durch die 
Ergebnisse der Vermietungen in 2023 unterstützt.
Im Einzelnen stellen sich die aktuellen Mietpreisspannen fol-
gendermaßen dar:

In den dargestellten Mietspiegeln sind die Spezialobjekte,
d.h. Einkaufszentren mit Centermanagement, nicht einbe-
zogen. Der in der Regel hier vereinbarte Mietzins ist nicht
mit dem der dargestellten Einzelobjekte vergleichbar. Der 
Mietspiegel ist bewusst auf der Basis von Mietpreisspannen 
in den jeweiligen Lagen aufgebaut. Er gibt so durchschnitt-
liche Erfahrungswerte, d.h. Werte für durchschnittliche Ob-
jekte, wieder.

Definition der Einzelhandelsfläche

Für die Aktualisierung des Mietspiegels erfolgte eine Er-
hebung der Werte für weitere einzelhandelsrelevante Be-
reiche im Aachener Stadtgebiet. Es konnten für Burtscheid, 
Schanz/Lütticher Straße, Brand und Walheim belastbare 
Daten zusammengetragen werden. 
Für die Vergleichbarkeit und Zuordnung der Werte ist die 
Einzelhandelsfläche dabei mit einer Größe von 100 m2, 
sechs Metern Schaufensterfront, im Erdgeschoß gelegen 
und modernisiertem Zustand mit angemessenen Nebenflä-
chen (Toilette und Sozialraum) definiert. Ebenso wertet die 
Nähe zu gastronomischen Angeboten die Lage auf.

5.3	 Der	gewerbliche	Mietspiegel	für	
	 den	Aachener	Einzelhandel	
	 2024/2025

40,- € 

25,- bis 40,- €

10,- bis 25,- €

+1a-Lage

1b-Lage

1c + 2er Lage
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Mietspiegel für den Aachener Einzelhandelsflächenmarkt 2024/2025 

Aachen Schanz/Lütticher Straße 10,- € /m2 bis 20,- € /m2

Burtscheid Burtscheider Markt 10,- € /m2 bis 20,- € /m2

 Kapellenstraße 15,- € /m2 bis 25,- € /m2

Brand Trierer Str. / Freunder Landstr. 10,- € /m2 bis 20,- € /m2

Walheim Prämienstraße 10,- € /m2 bis 20,- € /m2

Quelle: Eigene  Erhebung INITIATIVE AACHEN

Nettokaltmiete/Monat 

10,- €/m² bis 25,- €/m²

25,- €/m² bis 40,- €/m²

40,- €/m² +

Mietspiegel

Kataster- und Vermessungsamt der StädteRegion Aachen  Quellenvermerk: Kartendarstellung und Präsentationsgraphiken: ©Bundesamt für Kartographie und Geodäsie
Datenquellen: https://sg.geodatenzentrum.de/web_public/gdz/datenquellen/Datenquellen_TopPlusOpen.html
Datenlizenz:Datenlizenz Deutschland–Version 2.0 

Einzelhandels-Mietspiegel 2024/2025 für die Stadt Aachen
(ab 10,- €/m²)

Mieten in weiteren einzelhandelsrelevanten Bereichen der Stadt Aachen

Die aktuelle Bodenrichtwertkarte des Geoservice des Katas-
ter- und Vermessungsamtes der StädteRegion Aachen bil-
det neben Datenerhebung und Befragung der Experten die 

Basis der dargestellten Mietpreisspannen. Die gewerblichen 
Mietspiegel gelten als gefragte Orientierungs- und auch Ent-
scheidungshilfen. 
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Größtes Angebot

Alle Flächen in allen Qualitäten in der Innenstadt und den Nebenlagen des Stadtgebietes in allen Größen.

Aktuell ist die Nachfrage sehr gering. Lediglich Flächen mit einer Größe  zwischen 200 m2 bis  400 m2 in City-Lage und Flächen >800 m2 in den Neben-
kernen erfahren Interesse.

Größte Nachfrage

Flächen in City-Lagen mit touristischem Bezug sowie Einzelhandelsflächen in beliebten Stadtquartieren (z. B. Frankenberger Viertel und Burtscheid), 
jeweils mit Nähe zu gefragten gastronomischen Angeboten und Bereichen mit Aufenthaltsqualitäten. Als weitere Lagen werden sich Flächen mit Park-
platzangeboten am City-Rand und in den Nebenkernen entwickeln. 

Welche Lage entwickelt sich zukünftig am besten?

Quelle: Eigene Erhebung, INITIATIVE AACHEN

6 Gastronomieflächenmarkt der Stadt Aachen

Nettokaltmiete/Monat

15, - €/m² bis 25, - €/m²

25, - €/m² bis 50, - €/m²

50, - €/m² +

Mietspiegel

Gastronomie-Mietspiegel 2024/2025 für die Stadt Aachen
(ab 15,- €/m²)

Kataster- und Vermessungsamt der StädteRegion Aachen  Quellenvermerk: Kartendarstellung und Präsentationsgraphiken: ©Bundesamt für Kartographie und Geodäsie
Datenquellen: https://sg.geodatenzentrum.de/web_public/gdz/datenquellen/Datenquellen_TopPlusOpen.html
Datenlizenz:Datenlizenz Deutschland–Version 2.0 

Der Mietspiegel für gastronomische Flächen in Aachen 2024/2025 in €/m²

Weitere Lagen für gastronomisch genutzte Flächen

Frankenberger Viertel  bis 20,- €/m2 Burtscheid, Kapellenstraße  15,- € bis 20,- €/m2

Quelle: Eigene Erhebung, INITIATIVE AACHEN

5.4 Nachfrage und Angebot im Einzelhandelsflächenmarkt
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Telefon: 0241-400 870 | www.phi-commercial.de

Kapitalanlagen | Off-Market | Gastronomieobjekte | 

Büros & Praxen | Logistikimmobilien | Retailimmobilien

Ihr Begleiter für erfolgreiche Investitionen:

Die Bürger und Gäste Aachens wie auch die Studierenden 
der Aachener Hochschulen schätzen die Vielfalt der Gastro-
nomie in der historischen Altstadt und dem „Pontviertel“.
Darüber hinaus bietet das Aachener Stadtgebiet gefragte 
Gastronomie in besonderen Locations.
Der nebenstehende Mietpreisspiegel für gastronomische 
Flächen in Aachen gibt einen Überblick zu den verschiede-
nen Mietpreisspannen in verschiedenen Lagen der Stadt 
Aachen.  

Definition
Bei der Einordnung gastronomisch genutzter Flächen spie-
len folgende Faktoren eine entscheidende Rolle: Lage, Aus-

stattung (z.B. Konzession für Küchenbereich, vorhandene 
Fettabscheideanlage), Außenterrasse (Sondernutzungs-
recht) und Größe (100 m2 bis 300 m2). Hinzu kommt, dass 
die in diesem Mietspiegel aufgeführten Werte auch für die 
Systemgastronomie gelten.

Angebot und Nachfrage
Größtes Angebot

Flächen in Nebenlagen und Flächen die nicht die aktuellen Anforderungen zur Lebensmittelverarbeitung erfüllen.

Die Nachfrage ist zurückhaltend und betrifft Flächen rund um das Pontviertel und in Burtscheid (Fußgängerzone).

Größte Nachfrage

Flächen in einem ansprechenden, gut erreichbaren und gepflegten Umfeld in der historischen Altstadt sowie in den Bereichen rund um den Elisengarten, 
in Burtscheid und im Frankenberger Viertel. 

Welche Lagen werden sich zukünftig am besten entwickeln?

Quelle: Eigene Erhebung, INITIATIVE AACHEN

Foto:© Aachen Tourist Service e.V.
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7 Büroflächenmarkt der Stadt Aachen

7.1 Mietspiegel für den Aachener Büromarkt 2024/2025

Quelle: Eigene Erhebung, INITIATIVE AACHEN
Vermietung nach gif = www.gif-ev.de

je nach Lage und Anzahl der Stellplätzen: 8,00 €/m2 bis 11,00 €/m2 netto

einfacher Baukörper, kein flexibles Raumkonzept, nicht klimatisiert, keine innovative Wärmeversorgung, sehr einfache bis 
einfache technische Ausstattung, einfaches Ambiente.

Bestandbüros
– einfach –

je nach Lage und Anzahl der Stellplätzen: 16,00 €/m2 bis 22,00 €/m2 netto

Bestandbüros
– hoch – gegliederter Raumkörper, flexibles Raumkonzept, gehobene technische Ausstattung, klimatisiert innovative Wärmeversor-

gung, gehobenes Ambiente, Aufzüge.

Bestandbüros (hochwertig modernisiert)

einfacher oder gegliederter Raumkörper, flexibles Raumkonzept, teilweise klimatisiert, geringe innovative Wärmeversor-
gung, einfache bis mittlere technische Ausstattung, angenehmes Ambiente.

ESG-konform.

Bestandbüros
– mittel –

Bestandbüros
– hoch–

je nach Lage und Anzahl der Stellplätzen: 10,00 €/m2 bis 15,00 €/m2 netto

je nach Lage und Anzahl der Stellplätzen: ab 25,00 €/m2 netto

je nach Lage und Anzahl der Stellplätzen: 19,00 €/m2 bis 25,00 €/m2 netto

je nach Lage und Anzahl der Stellplätzen: ab 40,00 €/m2 netto

gegliederter Raumkörper, flexibles Raumkonzept, in der Regel klimatisiert, geringe innovative Wärmeversorgung, einfache 
bis mittlere technische Ausstattung, angenehmes Ambiente.

ESG-konform ja nach Ausstattung.

Neubaubüros

Neubaubüros

7.2 Nachfrage und Angebot im Büroflächenmarkt

Quelle: Eigene Erhebung, INITIATIVE AACHEN

Veralteter, unmoderner, wenig flexibel nutzbarer und meist verkehrsungünstig gelegener Bestand in allen Flächengrößen 

Alle neuen, modernen, hochwertigen oder hochwertig modernisierten Flächen mit möglichst flexiblen Grundrissen und guter IT-Struktur für die flexible 
Nutzung bis 200 m2 und große Flächen zwischen 500 m2 und 1.500 m2. Neben einem ausreichenden Parkplatzangebot, auch mit Ladestationen für Elekt-
rofahrzeuge (Auto wie auch Fahrrad und Roller), spielt die gute Anbindung an den ÖPNV eine zunehmend wichtige Rolle.

Größtes Angebot >>> Büroflächen

Größte Nachfrage >>> Büroflächen

Welche Lagen entwickeln sich zukünftig am besten?

Hochwertige, moderne und flexible Flächen in den Bereichen der RWTH Aachen Campus-Lagen, der City und außerhalb gelegenen Bürostandorten, 
kombiniert mit guter Infrastruktur (u.a. schnelles Internet, gute Erreichbarkeit, Parkplatzangebote, auch mit Ladestationen für Elektrofahrzeuge (Auto 
wie auch Fahrrad und Roller), und gute ÖPNV-Anbindung)
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courte-immobilien.comcourte-immobilien.com

wir bewegen 
immobilien.
#immopathisch seit 10.523.520 minuten
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Mit der Erstehung des RWTH Aachen Campus, der Neuaus-
richtung der Krefelder Str. und neuer Bereiche in der Aache-
ner City hat der Aachener Büromarkt begehrte Lagen mit 
besten Qualitäten erhalten.

Das hat sich im Laufe der letzten Jahre auch im Mietspiegel 
für Büroflächen auf den zu erwartenden Mietzins nieder-
geschlagen. In diesem Jahr ist die Expertenrunde überein-
gekommen den umfangreichen Angaben aus den Erhebun-
gen zu den Vermietungen in den Jahren 2022 und 2023 zu 
folgen und die Mietzinsen anzupassen. 
Das bedeutet eine weitere Differenzierung der Bürotypen 
(Aufnahme von ESG-konform) und Erhöhung der Mietpreis-
spannen.

Die Projektentwicklungen der Aachener Hochschulen wer-
den durch das Immobilienmanagement des Landes Nord-
rhein-Westfalen, den Bau- und Liegenschaftsbetrieben (BLB) 
NRW, verantwortlich entwickelt und verwaltet. Da die gro-
ßen Flächenumsätze des BLB NRW bisher ausschließlich der 
Nutzung landeseigener Betriebe dienen, finden diese Daten 
keinen Eingang in die Darstellung der aktuellen Vermie-
tungsleistungen. Dies gilt auch für die Eigennutzung neuer 
Projektentwicklungen durch private Bauherren.

Durchgesetzt haben sich seit der Pandemiezeit die Merk-
male Flexibilität der Flächen und schnelles Internet für neue 
oder bestehende Flächenentwicklungen. Home-Office und 
Desk Sharing sind wichtige Bestandteile der Büroflächen-
planung und -nutzung.

Exemplarisch werden Flächen- und Projektentwicklungen in 
Größe und Umfang in den Kapiteln 13 und 14 dieser Analyse 
vorgestellt.
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7.4 Coworking in der Stadt Aachen und   
        StädteRegion Aachen 2024

Coworking hat sich als Nutzungskonzept des Büroflächen-
marktes durchgesetzt.
Im Vordergrund dieses Nutzungskonzeptes steht die fle-
xible Anmietung komplett möblierter und technisch 
ausgestatteter Arbeitsplätze mit Raum zur sozialen Inter-
aktion. Es werden verschiedene Mietvertragsvarianten 
angeboten, die sich von der tageweisen Buchung eines 

einzelnen Arbeitsplatzes bis hin zum Dauerarbeitsplatz 
mit Geschäftsadresse, Empfang und weiterer Services er-
strecken. Voraussetzung ist in der Regel die Mitgliedschaft 
beim jeweiligen Coworking-Anbieter.
Mit dem Coworking-Segment werden Start-ups, Selbst-

ständige – teilweise auch aus dem benachbarten Ausland 
-, Freelancer, Unternehmen und hier in Aachen auch Insti-
tute der Hochschulen angesprochen. Dabei gehören nicht 
nur Arbeitsplätze, sondern auch Meetingräume, Launches 
mit Kaffeebars und das Angebot von Tagungsflächen in 
das Konzept vieler Coworking-Anbieter. In der Regel ver-
fügen die Angebote über hohe technische Standards.
Durch die Corona-Pandemie ist es zu einer verstärkten Be-
schäftigung mit neuen Büroarbeitskonzepten gekommen. 
Dazu gehört die Bedeutung der flexiblen Nutzung von Bü-
roflächen unter Beachtung verschiedener Auflagen. Und 

hier füllen die Coworker eine wichtige Nische aus.
Dennoch bleibt der Büroarbeitsplatz in den Unternehmen 
zukünftig eine feste Größe für den Büroflächenmarkt. Das 
machen die Vermietungsleistungen und der steigende 
Mietzins deutlich.
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Seit über 36 Jahren sind wir Ihr
 kompetenter Partner für Wohn- und 

Gewerbeimmobilien.

Im Herzen Aachens zu Hause.  

Immobilien-
verwaltung

Bauprojekt-
entwicklung

Immobilien-
verkauf

Immobilien-
vermietung

Immobilien-
bewertung

Ottostraße 80 · 52070 Aachen · www.ik-aachen.de

Coworkingfläche 2024 gesamt  9.000 m2

Anzahl der Arbeitsplätze
mit flexiblen Nutzungsangeboten

 >800

Angebot Sozialbereiche (Lounge, Küche, Bar)  alle

Grundausstattung Arbeitsplatz: Mobiliar,
W-Lan- und Stromanschlüsse

 alle

Meetingräume von <50 m2 bis >100 m2  ca. 60

Angebot und Ausstattung                                                    N = 13

Quelle: Eigene Erhebung, INITIATIVE AACHEN

Für die Kommunen der StädteRegion Aachen wurden Cowor-
king-Angebote in den Kommunen Simmerath, Baesweiler 
(ITS-Center) und Herzogenrath (Eurode Business Center) an-

gegeben. Diese Einrichtungen verfügen alle über Arbeitsplät-
ze zur flexiblen Nutzung bei kompletter technischer Ausstat-
tung und Tagungsangeboten für kleine Gruppen. 

Angebot und Ausstattung der Coworking-Flächen in Aachen

Tagungsangebote und -technik  10 Anbieter

Verpflegungsangebote F&B  alle

Vor-Ort-Service wie Geschäftsadresse, 
Post- u. Paketannahme, Reinigung

 alle

Werkstattangebote für
Holz Verarbeitende
Metall Verarbeitende

1
1
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Hotelmarkt 
der Stadt Aachen

8

Obwohl der Tourismus in Aachen das Vor-Corona-Niveau 
bei den Ankünften und Übernachtungen noch nicht voll-
ständig erreicht hat, ist die Entwicklung äußerst erfreulich. 
Im Jahr 2023 konnte Aachen die Zahl der Ankünfte im Ver-
gleich zu 2022 um beeindruckende 19,03 % steigern, wäh-
rend die Übernachtungen um 15,04 % zunahmen und erst-
mals seit 2019 wieder die Millionengrenze überschritten. 
Diese Zuwächse zeigen deutlich, dass sich der Tourismus in 
der Stadt spürbar erholt. In den kommenden Jahren wird 
diese positive Entwicklung durch geplante Hoteleröffnun-
gen weiter gefördert.
Die Gründe für die Nachfrage von Gästen sind vielfältig. 
Neben der Bedeutung als historischer Hotspot ist Aachen 
bekannt als wegweisendes Zukunftslabor und damit im Ta-
gungs- und Kongressbereich sowie für Wirtschaft und Wis-
senschaft attraktiv. Darüber hinaus ist Aachen Austragungs-
ort internationaler Veranstaltungen und Events.

Weitere Infos und Daten bei aachen tourist service e. V. 

Ansprechpartnerin: Anna Kysil 

Tel.: +49 241 18029-47 

E-Mail: a.kysil@aachen-tourismus.de
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Hoteleröffnungen:
03.2014:  A&O Hotel und Hostel
05.2016:  Innside by Melia Aachen
07.2017:  Hampton by Hilton

09.2020:  B& B Aachen City
03.2022:  Motel One
12.2023: B&B Aachen Ost

Kommende Hoteleröffnungen:
2026:  Premier Inn

400

350

300

250

200

150

100

Entwicklung von Bettenkapazitäten und Übernachtungszahlen (ausschl. Hotelbetriebe) von 1984 bis 2023

Betten
Jahr

Nächte

Basis 1984
Betten: 2.101
Übernachtungen: 262.775

Quelle: aachen tourist service e.V.

1984
100
100

1990
129
132

1995
152
151

2000
145
184

2005
173
211

2010
177
237

2015
208
285

2020
199
134

2023
224
386
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Als gefragter Tagungs- und Kongressstandort haben 

sich in Aachen neben dem Eurogress Aachen vielfältige 

Angebote entwickelt. Die Bedarfe sind groß und rekru-

tieren sich vorwiegend aus der großen Nachfrage von 

Wissenschaft und Wirtschaft. Mit der günstigen Lage in 

der Euregio, im Dreiländereck Deutschland, Belgien und 

Niederlande, bietet Aachen ein hohes Maß an Interna-

tionalität und gute Erreichbarkeit.

Die Angebote moderner Kongress- und Tagungsmög-

lichkeiten verschiedener Größe reichen von besonderen 

Locations (altindustrielle Produktionshallen, entwidme-

te Kirchen, historische Säle, ...) über eine umfangreiche 

Anzahl modernisierter Bestandsflächen bis hin zu den 

vielfältigen Flächenangeboten der Hotellerie in Aachen 

und dem grenznahen Ausland.
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An- und Verkauf von Immobilien von klein bis groß

Brüsseler Ring 51 | Aachen |  T: +49(0)241 77550-0 |  sauren@haus-ac.de |  www.haus-ac.de

· Grundstücke
· Eigentumswohnungen
· Mehrfamilienhäuser
· Wohn- und Geschäftshäuser
· Wohnanlagen
· Immobilienpakete

Bevorzugt in den Regionen NRW und Leipzig

Erfolg ist planbar

DR. SAUREN GmbH
Aachen-Aken-Aix-la-Chapelle

8.1 Der Tagungsstandort Aachen
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Lager- und Produktionsflächenmarkt der Stadt Aachen9

9.1 Die Mieten im Lager- und Produktionsflächenmarkt 2024

Einfache Lage*

Mittlere Lage*

Gute Lage*

MITTEL* GUT*

kl. Fl. bis 7,00 €/m2 
mittl. Fl. bis 5,00 €/m2
gr. Fl. bis 4,00 €/m2
sehr gr. Fl. bis 3,00 €/m2

kl. Fl. bis 7,00 €/m2 
mittl. Fl. bis 5,00 €/m2
gr. Fl. bis 4,00 €/m2
sehr gr. Fl. bis 3,00 €/m2

kl. Fl. bis 8,50 €/m2 
mittl. Fl. bis 7,00 €/m2
gr. Fl. bis 6,00 €/m2
sehr gr. Fl. bis 4,00 €/m2

EINFACH* 

kl. Fl. bis 7,00 €/m2 
mittl. Fl. bis 6,00 €/m2
gr. Fl. bis 5,00 €/m2
sehr gr. Fl. bis 4,00 €/m2

kl. Fl. bis 7,00 €/m2 
mittl. Fl. bis 6,00 €/m2
gr. Fl. bis 5,00 €/m2
sehr gr. Fl. bis 4,00 €/m2

kl. Fl. bis 11,00 €/m2 
mittl. Fl. bis 9,00 €/m2
gr. Fl. bis 7,00 €/m2
sehr gr. Fl. bis 5,00 €/m2

kl. Fl. bis 10,00 €/m2 
mittl. Fl. bis 7,00 €/m2
gr. Fl. bis 6,00 €/m2
sehr gr. Fl. bis 5,00 €/m2

kl. Fl. bis 10,00 €/m2 
mittl. Fl. bis 7,00 €/m2
gr. Fl. bis 6,00 €/m2
sehr gr. Fl. bis 5,00 €/m2

kl. Fl. bis 14,00 €/m2 
mittl. Fl. bis 11,00 €/m2
gr. Fl. bis 8,00 €/m2
sehr gr. Fl. bis 7,00 €/m2

Quelle: Eigene Erhebung, INITIATIVE AACHEN

Quelle: Eigene Erhebung, INITIATIVE AACHEN

Einfache Lage*

Mittlere Lage*

Gute Lage*

MITTEL* GUT*

kl. Fl. bis 6,00 €/m2 
mittl. Fl. bis 5,00 €/m2
gr. Fl. bis 4,00 €/m2
sehr gr. Fl. bis 4,00 €/m2

kl. Fl. bis 6,00 €/m2 
mittl. Fl. bis 5,00 €/m2
gr. Fl. bis 4,00 €/m2
sehr gr. Fl. bis 4,00 €/m2

kl. Fl. bis 10,00 €/m2 
mittl. Fl. bis 8,00 €/m2
gr. Fl. bis 7,50 €/m2
sehr gr. Fl. bis 7,00 €/m2

EINFACH* 

Kleine Flächen = < 200 m2 | Mittlere Fläche = bis 1.500 m2 | Große Flächen = 1.500 m2 bis 3.000 m2      sehr große Flächen = > 3.000 m2

Nutzungswert/Qualität* 

kl. Fl. bis 6,50 €/m2 
mittl. Fl. bis 5,50 €/m2
gr. Fl. bis 4,50 €/m2
sehr gr. Fl. bis 4,50 €/m2

kl. Fl. bis 6,50 €/m2 
mittl. Fl. bis 5,50 €/m2
gr. Fl. bis 4,50 €/m2
sehr gr. Fl. bis 4,50 €/m2

kl. Fl. bis 12,00 €/m2 
mittl. Fl. bis 10,00 €/m2
gr. Fl. bis 9,00 €/m2
sehr gr. Fl. bis 8,00 €/m2

kl. Fl. bis 10,00 €/m2 
mittl. Fl. bis 9,00 €/m2
gr. Fl. bis 8,00 €/m2
sehr gr. Fl. bis 7,00 €/m2

kl. Fl. bis 10,00 €/m2 
mittl. Fl. bis 9,00 €/m2
gr. Fl. bis 8,00 €/m2
sehr gr. Fl. bis 7,00 €/m2

kl. Fl. bis 16,00 €/m2 
mittl. Fl. bis 14,00 €/m2
gr. Fl. bis 13,00 €/m2
sehr gr. Fl. bis 12,00 €/m2

*Nutzungswert / Objektqualität
*Einfach: Kalthalle (inkl. alter Fabrikhallen; mit eingeschränkten Nutzungsmöglichkeiten).
*Mittel: Kalt- oder Warmhalle; ohne wesentliche Nutzungseinschränkungen. Sozialräume vorhanden, Büro möglich.
*Gut: Warmhalle; uneingeschränkte Nutzungsmöglichkeiten (z.B. vorhandene Kranbahnanlagen).
 Außenbereich für uneingeschränkte An- und Abfahrt. Zeitgemäße Büro- und Sozialräume (auch Modulbauweise), ausreichend Parkflächen.
*Lage
*Einfach: Dezentrale Lage; ungünstige Verkehrsanbindung; eingeschränkte gewerbliche Nutzung.
*Mittel: Günstige Verkehrsanbindung; ohne wesentliche gewerbliche Nutzungsbeschränkungen.
*Gut: Gute bis sehr gute überregionale Verkehrsanbindung (u.a. mit BAB-Anschluss); 
 gute bis sehr gute gewerbliche Nutzungsmöglichkeiten.
Für befestigte Freiflächen, die als zusätzliche Fläche (nicht Verkehrsfläche) im Zusammenhang mit der Halle nutzbar und vermietbar sind, 
gilt als grober Richtwert 1,50 €/m2.

LAGERFLÄCHEN

PRODUKTIONSFLÄCHEN

Nutzungswert/Qualität* 
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Größte Nachfrage

Angebot kaum vorhanden; wenn, dann meist Kaltlager, unmoderne und schlecht erreichbare Flächen mit Bau- und Nutzungsbeschränkungen in ver-
schiedenen Größen.

Größtes Angebot

Kleine, flexible sowie kombinierte Büro- und Lagerflächen, Lager- und Produktionsflächen bis 1.000 m2, alles verkehrsgünstig gelegen, große Flächen 
möglichst mit BAB-Anschluss. Reine, moderne, ebenerdige Lagerflächen citynah zwischen 50 m2 und 1.000 m2 und sehr große Logistikflächen außerhalb 
in gut erreichbaren Lagen.

Welche Lage entwickelt sich zukünftig am besten?

Alle verkehrsgünstigen Lagen mit guter Erreichbarkeit über BAB, Straße und Schiene sowie mit guter Anbindung zu Innenstadt und Hochschulen; modern 
und flexibel für Kombilösungen und –nutzung; teilbare Flächen und ausreichendes Freiflächenangebot.

Quelle: Eigene Erhebung, INITIATIVE AACHEN

9.2 Nachfrage und Angebot im Lager- und Produktionsflächenmarkt

Die Flächenpotentiale 
für zukünftige Gewerbe-
entwicklungen auf dem 
Aachener Stadtgebiet 
haben einen geringen 
Umfang und müssen 
aufgrund Ihrer Nähe 
zu lange bestehenden 
Wohnquartieren mit ih-
rer Infrastruktur umsich-
tig entwickelt werden. 
Ein Beispiel dafür kann 
der Stadtteil Rothe Erde 
liefern. Hier können Flä-
chen für eine Um- und 
Weiternutzung schnell 
verfügbar gemacht wer-
den (siehe Kap. 11, Seite 
28)

So könnte Rothe Erde 
in Zukunft ein Modell-
standort für urbane Pro-
duktion, damit ist die 
Herstellung und Bearbei-
tung von materiellen Gü-
tern in dicht besiedelten, 
städtischen Gebieten ge-
meint, werden. 
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Stimmungsbarometer für den Standort Aachen10

10.2 Die Entwicklung des Investitionsklimas

Die Beurteilung des Investitionsklimas im Aachener Immobilienmarkt stellt sich von 2024 bis 2025 folgendermaßen 
dar:

Neben der Darstellung der Daten und Fakten zu aktuellen 
Vermietungsleistungen, u.a. als Mietspiegel, ist die Beurtei-
lung der zukünftigen Entwicklung des Standortes Aachen 
in den gewerblichen Immobilienbereichen ein weiterer 
Schwerpunkt dieser Analyse.

Die Teilnehmer dieser Erhebung gaben zu den Themen 
Preisentwicklung, Investitionsklima und Rahmenbedingun-
gen des Standortes ihre aktuelle Wahrnehmung sowie ihre 
Einschätzung der Entwicklung des kommenden Jahres an. 

Die Beurteilung der Preisentwicklung erfolgt nach Preissegmenten. 
Dies hängt mit der Verschiedenartigkeit der Objekte hinsichtlich 
Lage, Ausstattung, Qualität und Größe zusammen. Daher einigte 
sich die Expertenrunde auf eine Unterteilung in unteres, mittleres 
und oberes Preissegment.

Die Beurteilung des Investitionsklimas im Aachener Immobilien-
markt von 2024 bis 2025 ist differenziert zu betrachten werden. 
Während der innerstädtische Einzelhandelsflächenmarkt, der vor-
wiegend die aperiodischen Bedarfe abdeckt, eine sehr geringe 
Nachfrage aufweist, zeigen sich der Büro-, Lager- und Produktions-

10.3 Stimmungsbarometer: Rahmenbedingungen des Standortes Aachen

Die seit dem Jahr 2000 erhobenen und für die Jahre 2010 bis 
2024 detaillierter abgebildeten Verläufe in der Darstellung 
der Rahmenfaktoren des Standortes Aachen lassen deut-

liche Differenzierungen der Wahrnehmung des Standortes 
über diesen Zeitraum hinweg durch die Marktteilnehmer 
erkennen.

10.1 Die Entwicklung der Preissegmente im gewerblichen Immobilienmarkt

Quelle: Eigene Erhebung, INITIATIVE AACHEN

Einzelhandelsflächen

Büroflächen

Lager- und Produktionsflächen

Immobilienbereiche

unverändert
verbessert  
sehr verbessert
 verschlechtert  
sehr verschlechtert  

bis 2025

bis

bis

aktuell

bis

bis

Einzelhandelsflächen

Büroflächen 

Lager- und Produktionsflächen

Immobilienbereiche

Quelle: Eigene Erhebung, INITIATIVE AACHEN
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Damit Ihnen die Decke 
nicht auf den Kopf fällt.

Bewertung von Immobilien,  
Baugutachten & mehr
www.witte-ingenieurbuero.de
+49 (0) 241 – 900 86 47

WITTE
I N G E N I E U R B Ü R O

Quelle: Eigene Erhebung, INITIATIVE AACHEN
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Stadtentwicklungen 
in Aachen

11
 
 

Im Aachener Norden vollzieht sich ein dynamischer Wan-
del – vom früheren Arbeiterviertel mit teils vernachlässigten 
Gebäudestrukturen hin zu einem „hippen“ Quartier mit er-
schwinglichen Gewerbe- und Immobilienpreisen. Eine be-
sondere Transformation findet dabei auf dem ehemaligen 
Starfish Areal statt, wo sich die Liebig Höfe zum Werkraum 
des Quartiers wandeln. Der ehemalige Schlachthof ist ein 
wahres Schmuckstück mit großem Potenzial, ein lebendiges 
Herz in einem kreativ-produktiven, vitalen und nachhaltigen 
Stadteil zu werden. 2020 erwarben die Investoren Thomas 
Prefi und Michael Tobias die einzigartige Fläche inklusive 
des historischem Gebäudebestandes. Von Anfang an ver-
folgten sie das Ziel, das gesamte Gebiet nachhaltig zu ent-
wickeln, gleichzeitig den Charme der alten Bausubstanz zu 
erhalten und mit moderner Architektur zu verbinden. 

Die Vision der beiden Investoren realisieren die erfahrenen 
Architekt:innen und Planer:innen von Carpus+Partner in ih-
rem Ensemble-Konzept für das 2,5 ha große Plangebiet, mit 
dem sie den städtebaulich-freiraumplanerisch-hochbauli-
chen Wettbewerb im Juni 2023 gewonnen haben.
Der Entwurf baut auf der historischen Grundsubstanz auf 
und ergänzt diese mit wandlungsfähigen, umnutzbaren 
und flexiblen Gebäudestrukturen. Dabei wird die historische 
Bausubstanz weitgehend erhalten und die Neubauten wer-
den nach zirkulären Prinzipien und mit natürlichen Materia-
lien gestaltet. 

In den vergangenen Jahren wurden zunächst die denkmal-
geschützte Kälbermarkthalle – Heimat der früheren Starfish 
Diskothek - sowie die Hallen Talbot Nord 1 und Nord 3 behut-

sam - unter der Federführung von Leufen Stamm Architek-
ten Ingenieure - saniert und zum modernen Veranstaltungs- 
und Konferenzzentrum „Das Liebig“ ausgebaut. Daneben 
entstehen nun drei neue Gebäude: Der erste Bauabschnitt 
umfasst die Werkscheune. In weiteren Phasen folgen der 
Mobility Hub, der das Gelände autofrei hält, für gute Erreich-
barkeit sorgt und umweltschonende Mobilität ermöglicht 
sowie das Stadtregal, das mit einer Holz-Modul-Konstruk-
tion eine eigene Identität im Ensemble der Liebig Höfe er-
zeugt und flexibel an zukünftige Nutzungsanforderungen 
angepasst werden kann. 

In der jetzt beginnenden Neubauphase entsteht mit der 
Werkscheune ein besonderer Baustein, der mit seinem 
unverwechselbaren, fast archaischen Design einen span-
nenden Akzent im heterogenen Stadtraum setzt. Über die 
zulaufende, zurückspringende Form in den oberen Geschos-
sen schafft der Neubau eine besondere architektonische 
Verbindung zur denkmalgeschützten Kälbermarkthalle. Das 
innovative Nutzungskonzept sieht einen Mix aus modernen 
Bürowelten und handwerklich-robusten Produktionsstätten 
vor. Im Erdgeschoss sind Ausstellungs- und Versuchsflächen 
vorgesehen, die aber auch als (technische) Labore, Monta-
ge- oder Werkstatträume genutzt werden können. Außer-
gewöhnlich ist die Möglichkeit, den Außenraum zusätzlich  
- zum Beispiel als Werkhöfe oder Prototyping-Bereiche – zu 
bespielen. Für die oberen Etagen sind Büros, Entwicklungs-
Arbeitsräume und (z.B. Elektronik-) Laborflächen geplant. 
Die flächeneffiziente Grundstruktur und die optimierte Bau-
tiefe ermöglichen eine flexible Einteilung in große wie auch 
kleine Einheiten und Funktionsbereiche mit einfacher Um-

11.1 Erster Bauabschnitt der 
   Liebig Höfe: Die Werkscheune 

Perspektive 1. Bauabschnitt „Werkscheune“

Fo
to

:©
 ca

rp
us

+p
ar

tn
er

/@
Am

an
o D

es
ig

n

Fo
to

:©
 ca

rp
us

+p
ar

tn
er

/@
Am

an
o D

es
ig

n



www.carpus.de

INNOVATIVE 
PLANUNGSPROZESSE

FACHLICHE
EXZELLENZ

LANGJÄHRIGE 
ERFAHRUNG

Visionäre  
Lösungen durch 
kreative Konzepte.

CARPUS+PARTNER/©️AMANO  DESIGN

FOLLOW US

NACHHALTIGE 
& DIGITALE 
LÖSUNGEN

EINZIGARTIGE
GENERALPLANUNG

AGILE
ARBEITS-
METHODEN



INITIA    IVE
AACHEN

28

nutzung - zum Beispiel vom Büro zum Labor. Diese 
Multifunktionalität führt zu einer hohen Wirtschaft-
lichkeit über den gesamten Gebäudelebenszyklus 
und macht die Werkscheune resilient für zukünftige 
Entwicklungen. 

Die abwechslungsreichen Grünanlagen zwischen 
den Gebäuden bieten zahlreiche Orte, an denen 
man arbeiten, sich treffen, aber auch zur Ruhe kom-
men kann. Die nachhaltige Quartiersgestaltung 
zeigt sich auch im geringen Versiegelungsgrad, im 
Regenwassermanagement und im Energiekonzept, 
das auf Energieeffizienzoptimierung, Geothermie 
und Nutzung der Gebäudeabwärme setzt. 

So entsteht aktuell im Aachener Norden mit den 
Liebig Höfen ein besonders nachhaltiges und kli-
maresilientes Revier mit einer eigenen Identität, das 
den Menschen und seine Bedürfnisse in den Mittel-
punkt stellt – für eine hoffnungsvolle, gesunde und 
lebenswerte Zukunft. Aus der Verbindung von ur-
sprünglichem Charakter mit visionärer Gestaltung 
entsteht ein Ort mit hohem Wiedererkennungswert 
und großer Impulswirkung für die zukünftige Ent-
wicklung des Aachener Nordens. Fo
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11.2 Mit dem C-WERK in die Transformation eines ganzen Stadtteils 

Die C-Werk GmbH, eine Landmarken-Schwestergesellschaft, 
hat das Grundstück des ehemaligen Reifenwerks der Conti-
nental AG in Aachen erworben und wird dieses Schritt für 
Schritt entwickeln. Die 
Fläche wurde am 1. Juli 
2024 übergeben. Nun 
wird das Areal in zwei 
Geschwindigkeiten ent-
wickelt: Während kurz-
fristig produzierende Un-
ternehmen angesiedelt 
werden, soll langfristig 
ein attraktives, nachhalti-
ges Quartier entstehen – 
ergänzt um das Hutchin-
son-Areal nebenan.

Als die Continental AG 
2020 ankündigte, das 
große Reifenwerk nach 90 Jahren aufzugeben, war das ein 
schwerwiegender Einschnitt für Aachen. Doch eine solche 
Schließung kann auch Türen für neue Perspektiven öffnen: 

„Mit Unterzeichnung des Kaufvertrags kann das traditions-
reiche Werksgelände in eine neue, vielversprechende Zu-
kunft starten“, sagte Manfred Moll, Leiter des ehemaligen 

Continental-Reifenwerks. 
„Landmarken verfügt 
über ausgewiesene Ex-
pertise in der Entwick-
lung von industriellen 
Quartieren und hat be-
reits viele Projekte in 
der Region Aachen und 
darüber hinaus über-
zeugend und erfolgreich 
umgesetzt.“

Seit Übergabe des 
Grundstücke im Juli 
steht das Areal zur Be-
wirtschaftung bereit. „Wir 

können in der vorhandenen Infrastruktur bereits ab dem 
Sommer attraktive Produktionsflächen für Unternehmen al-
ler Branchen in Aachen anbieten“, sagt Yannick Reichelt, Pro-
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EcoFonds
Aachen

Das Förderprogramm für nachhaltige und ef	 ziente Wirtschaft in Aachen.
Wir fördern alle Aachener Unternehmen: einfach – schnell – direkt!

www.aachen.de/ecofonds

Jetzt
Fördergelder 
sichern!

jektverantwortlicher der Stadtmarken GmbH, die das Gelän-
de betreibt und vermarktet. 27 Hallen mit insgesamt 70.000 
Quadratmetern Fläche können schnell bezogen werden, da-
runter einige, die speziell für die Herstellung, Verarbeitung 
oder Lagerung von Kautschukprodukten geeignet sind. „Wir 
freuen uns, hier kurzfristig Möglichkeiten für neue Beschäf-
tigung zu schaffen und Unternehmen in ihrer Expansion zu 
unterstützen“, so Yannick Reichelt weiter.

Neben der Continental AG, die selbst noch einige Flächen 
gemietet hat, ist ein erster neuer Mieter bereits eingezogen. 
Der Online-Fachhändler hat rund 2.000 m2 Fläche bezogen. 
Weitere Nutzer stehen in den Startlöchern. Interessenten 
kommen unter anderem aus der Kreislaufwirtschaft, Ener-
giewirtschaft, Elektrotechnik, Forschung und Entwicklung 
sowie dem Handwerk.

Langfristiges Ziel ist es, das C-WERK als vitales Quartier zu ei-
nem wichtigen Baustein der Stadtentwicklung zu machen. 
Das Areal soll Zug um Zug entwickelt und durch Neubauten 
ergänzt werden. Studien werden gerade geprüft. „Dazu be-
finden wir uns im engen Austausch mit der Stadt Aachen 
und ihrer Wirtschaftsförderung“, sagt Wilm Schwarzpaul, ge-
schäftsführender Gesellschafter der ecoPARKS GmbH, die Fo
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Campus Melaten 

Seit 2009 befinden sich in der ersten Aufbaustufe des Cam-
pus Melaten sechs Cluster in Realisierung und belegen be-
reits rund die Hälfte der verfügbaren Fläche: Biomedizin-
technik, Nachhaltige Energie, Photonik, Produktionstechnik, 
Schwerlastantriebe und Smart Logistik. Internationale Inves-
toren- und Architektenteams errichten die Clustergebäude 
mittels Baukonzession. Dieses Modell nimmt bereits eine 
Vorreiterrolle bei der Etablierung der Asset-Klasse Wissen-
schaftsimmobilie ein. 
Für das Cluster Nachhaltige Energie steht ein EU-weites Aus-

schreibungsverfahren zur Vergabe einer Baukonzession an:  
ein 6-geschossiges Gebäude mit 8.000 m2 BGF. Als erstes 
Clustergebäude wurde 2023 das Center for Ageing, Relia-
bility and Lifetime Prediction of Electrochemical and Power 
Electronic Systems (CARL), ein im weltweiten Maßstab ein-
maliges Forschungszentrum für Batterien und Leistungs-
elektronik auf dem Baufeld des Clusters Nachhaltige Energie 
eröffnet. 
Die Unternehmensgruppe Frauenrath (Heinsberg) investiert 
aktuell in einen weiteren Gebäudekomplex auf dem Clus-
ter Biomedizintechnik mit rund 8.600 m2 Mietfläche nach 
dem Entwurf von sop architekten (Düsseldorf ). Das neue 

gemeinsam mit dem Quartiersentwicklungsteam der Land-
marken das Projekt vorantreibt. „Wir bündeln unsere jeweili-
gen Stärken, um das bestmögliche Ergebnis zu erzielen.“

Überzeugt von dem Standort, der langfristig im Bestand der 
Unternehmensfamilie bleiben wird, ist auch Dr. Sebastiaan 
Gerards: „Das C-WERK mit seiner exzellenten Anbindung ent-
wickeln wir zu einem nachhaltigen Quartier für urbane Pro-
duktion, Light Industrial und Gewerbe“, sagt der Leiter der 

Landmarken-Unit Quartiersentwicklungen. „Mit unserem 
Know-how und in enger Abstimmung mit der Stadt Aachen 
wird die Transformation gelingen. Wir werden hier ein Um-
feld schaffen, in dem neue Arbeitsplätze in der Produktion 
entstehen, verbunden mit ergänzenden Nutzungen wie 
Büro, Gastronomie oder Kultur.“ So kann die Entwicklung zu 
einem echten Mehrwert für Rothe Erde und damit für die 
ganze Stadt Aachen werden.
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Das Campus- und Hochschulareal der RWTH Aachen Uni-
versity erstreckt sich auf insgesamt 2,5 Quadratkilometer 
und entwickelt sich zu einer der größten technologieorien-
tierten Forschungslandschaften Europas. Mit dem Campus 
Melaten und dem Campus West bietet der RWTH Aachen 
Campus auf einer Fläche von 800.000m2 mit bis zu 16 For-
schungsclustern ein einzigartiges Ökosystem aus Wissen-

schaft und Wirtschaft. Über 450 Unternehmen vertrauen 
bereits in langfristigen Forschungskooperationen auf die 
gemeinsame Forschung vor Ort, um Ideen schneller um-
zusetzen und zur Marktreife zu bringen. Die Bebauung der 
beiden Campus-Areale beinhaltet Forschungsgebäude und 
Hochschulbauten, die durch Investoren oder die RWTH rea-
lisiert werden.

11.3 RWTH Aachen Campus
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Campus West 

In einer zweiten Ausbaustufe werden auf Campus West fünf 
Forschungscluster entwickelt. Mit der Verbindung des Cam-
pus Melaten und Campus West durch eine Brücke entsteht 
ein zusammenhängender Campus, der in das öffentliche Le-
ben integriert ist und die städtebauliche Wahrnehmbarkeit 

der RWTH signifikant stärkt. Zugleich wird der Campus West 
ein innovatives, nachhaltiges Quartier, das in der baulichen 
Entwicklung die Themen Energie und Umwelt, Quartier und 
Gesellschaft, Mobilität und Verkehr sowie IT-Infrastruktur in-
tegriert. Die bauvorbereitenden Maßnahmen sind ab 2025 
geplant.

Gebäudeensemble, das 2025 fertig gestellt wird, entsteht 
neben dem ebenfalls von Frauenrath und sop architekten 
realisierten CT2 Center for Teaching and Training, welches als 
sogenanntes „Campus-Tor“ den städtebaulichen Auftakt des 
Clusters Biomedizintechnik bildet. 

Die Landmarken AG (Aachen) investiert in den dritten und 
letzten Bauabschnitt des Clusters Smart Logistik. Es ist das 
erste Cluster auf dem Campus Melaten, dessen bauliche 
Entwicklung zu einem thematischen Forschungsquartier 
abgeschlossen sein wird. Das Gebäude mit ca. 11.000 m2 
Mietfläche bildet mit dem ersten Investoren-Gebäude, das 
ebenfalls von der Landmarken AG mit Meyer & van Schoo-
ten (Amsterdam) realisiert wurde, ein architektonisch ein-
heitliches Gebäudeensemble in prominenter Lage am Cam-
pus-Boulevard. 

GESUCHT? 
GEFUNDEN!

SIE …
… sind auf der Suche nach aktuell 
verfügbaren Gewerbe grundstücken?

… suchen in der 
Technologie region Aachen?

… benötigen Infos zur Flächen-
verfügbarkeit oder individuelle Analysen?

Unsere Standortinformationssysteme
helfen Ihnen bei Ihrer Gewerbeflächensuche.

BAES-
WEILER

HERZO-
GEN-
RATH

ALSDORF

ESCHWEILER

STOLBERG

MONSCHAU

SIMMERATH

WÜRSELEN

AACHEN

ROETGEN

LINNICH

TITZ

JÜLICH

NIEDERZIERALDENHOVEN

INDEN

DÜRENLANGERWEHE

KREUZAU

HÜRTGENWALD

HEIMBACH

NIDEGGEN

VETTWEISS

NÖRVENICH

MERZENICH

WEILER-
SWIST

EUSKIRCHEN

BAD MÜNSTEREIFEL

NETTERSHEIM

KALL

ZÜLPICH

SCHLEIDEN

BLANKENHEIM
DAHLEM

HELLENTHAL

MECHERNICH

Gewerbe-
flächen in 

der Region 
Aachen

der Region 

Sprechen Sie uns gerne an:

www.agit.de

Fo
to

: ©
 P

et
er

n 
W

in
an

dy



INITIA    IVE
AACHEN

32

Mit der Erhebung der Daten zum gewerblichen Immobilien-
markt für das Jahr 2024 beteiligten sich bereits zum fünf-
zehnten Mal die Kommunen und die Akteure des gewerb-
lichen Immobilienmarktes der StädteRegion Aachen. Die so 
entstandene Datengrundlage ermöglicht die Darstellung 
von Mietpreisspannen in mittlerweile allen gewerblichen 
Flächenmärkten der meisten Kommunen der StädteRe-
gion.
Befragt wurden die Kommunen und die gewerb-
lichen Marktteilnehmer. Fast alle Kommunen 
haben sich diesem Projekt zur Schaffung 
von Transparenz in ihren gewerblichen Immobil ien-
märkten angeschlossen. Während die gewerbl ichen 
Marktteilnehmer auch Angaben zu Abschlüssen sowie zur 
Angebots- und Nachfragesituation machten, bewerteten 
die Kommunen schwerpunktmäßig die Entwicklung der 
Rahmenfaktoren Ihres Standortes für den Immobilienmarkt, 
für Ansiedlung, Erreichbarkeit und Lebensqualitäten. 
Die angegebenen Mietpreisspannen stellen Orientierungs-
hilfen dar.
Als Teil des vom Strukturwandel betroffenen Rheinischen 
Reviers arbeitet die StädteRegion Aachen mit ihren Part-
nern aktiv an strukturrelevanten Projekten, die den Stand-
ort StädteRegion Aachen nachhaltig positiv beeinflussen 

sowie zur Schaffung 
von Wertschöpfung 
und Arbeitsplätzen bei-
tragen sollen. Dies machen 
exemplarisch in dieser Aus-
gabe die vorgestellten Projekte 
„Singer-Areal“ in Würselen und 
das Luftfahrt Cluster Merzbrück 
mit dem Aero-Park 1 deutlich.

Flutkatastophe im Sommer 2021 hat mit schweren Über-
schwemmungen die Innenstädte von Eschweiler und Stol-
berg sehr stark verwüstet. Der Wiederaufbau ist noch nicht 
abgeschlossen. 

Quelle: Eigene Erhebung, INITIATIVE AACHEN
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Image als Einkaufsstadt

Planungssicherheit für Investoren

Stetigkeit der Stadtentwicklungspolitik

Investitionsbereitschaft am Standort

Entwicklung der Nebenkosten

Verfügbarkeit von Bauland

Verkehrliche Erreichbarkeit

Parkplatzangebote

Aufenthaltsqualität

Lebens- und Wohnqualität

Rahmenfaktoren – Beurteilung– Trend bis 2025

Beurteilung der Rahmenfaktoren durch die Marktteilnehmer

Baesweiler
27.851 Einwohner *

Herzogenrath
46.799 Einwohner * Alsdorf

48.297 Einwohner *

Würselen
 38.605 Einwohner *

Eschweiler
55.968 Einwohner *

Aachen
261.178 Einwohner** Stolberg

56.407 Einwohner *

Roetgen
8.730 Einwohner *

Simmerath
15.864 Einwohner *

Monschau
11.816 Einwohner *

12 Gewerbliche Immobilienmarkt in den Kommunen
der StädteRegion Aachen

Quelle: *IT NRW, Stand 30.06.2023
** Stadt Aachen, Stand 31.12.2023
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Die Strukturentwicklung  
der StädteRegion Aachen
staedteregion-aachen.de/strukturentwicklung

Partner der regionalen Wirtschaft und der Kommunen! 
Durch zielgerichtete Maßnahmen und ausgewählte Veranstaltungsformate bauen  
wir ein starkes Netzwerk zwischen Unternehmen, Forschungseinrichtungen sowie 
weiteren Akteuren auf und stärken die wirtschaftliche Entwicklung der Region.
Unsere Leistungen für Unternehmen:

• Beratungsangebote rund um die Themen Gründung, Fördermittel sowie  
Unternehmensberatung

• Koordination der digitalen Strukturentwicklung (Breitband, Mobilfunk, 5G etc.)

• Projektentwicklung und Teilnahme an Förderprogrammen mit regionalen Partnern

• Begleitung des Strukturwandels in der StädteRegion Aachen

• (Eu)regionale Vernetzung im Rahmen grenzüberschreitender Projekte

• Organisation von Unternehmensseminaren und Veranstaltungsreihen
Sie möchten unsere Beratung in Anspruch nehmen oder haben Interesse an unseren 
Netzwerk-Veranstaltungen? Dann sprechen Sie uns an.

Patrick Hahne,  Fördermittelberater/ 
euregionaler Koordinator
Telefon 0241 5198-2529
patrick.hahne@staedteregion-aachen.de

Lars Kleinsteuber 
Gigabitkoordinator
Telefon 0241 5198-2128
lars.kleinsteuber@staedteregion-aachen.de

Jan Pontzen
stv. Stabsstellenleiter 
Telefon 0241 5198-2162
jan.pontzen@staedteregion-aachen.de

Sebastian Albring 
Strukturwandelmanager 
Telefon 0241 5198-2179
sebastian.albring@staedteregion-aachen.
de

Iris Gerdom 
Veranstaltungsmanagerin
Telefon 0241 5198-2132
iris.gerdom@staedteregion-aachen.de

Tanja Fabian 
Mobilfunkkoordinatorin
Telefon 0241 5198-2334
tanja.fabian@staedteregion-aachen.de

Susanne Lauffs
Stabsstellenleiterin
Telefon 0241 5198-2335
susanne.lauffs@staedteregion-aachen.de

seminarportal.staedteregion-aachen.de



Wir entwickeln
inspirierende
Arbeitswelten  
für Aachen.

Nachhaltig, gesund und smart.  
So wie unser attraktiver  
Büroneubau am Prager Ring.

Entdecken Sie diese und weitere
attraktive Flächenangebote auf: 
landmarken.de

• Top-Anbindung
• Attraktive Gemein-

schaftsflächen
• Grüne Oase im  

Innenhof

Noch 3.300 m²  

(von 9.000 m²) verfügbar!
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Vor 105 Jahren gründeten die Herren Karl Schiffer und Hein-
rich Reiss in Würselen eine Nadelfabrik, die so erfolgreich 
arbeitete, dass sie bereits drei Jahre später an die berühmte 
amerikanische Firma Singer verkauft wurde. Es folgte eine 
jahrzehntelange Erfolgsgeschichte: In den 1970er-Jahren 
lag der Weltmarktanteil der in Würselen hergestellten Näh-
maschinennadeln mit über 200 Millionen Stück pro Jahr bei 
25 %, in den 1980ern wuchs die Belegschaft auf über 500 
Personen an. Irgendwann jedoch wurde die Billigkonkurrenz 
aus Asien zu stark und 2005 wurde das Werk geschlossen.
Lange lag das Singer-Areal im Zentrum Würselens brach, 
doch nun nimmt seine Entwicklung Formen an. Nach ei-
nigen zuvor gescheiterten Planungsanläufen anderer Ent-
wickler, hat vor einiger Zeit die Landmarken-Unterneh-
mensgruppe das Grundstück übernommen. Und weil gute 
Stadtentwicklung im Dialog entsteht, setzt Landmarken als 
Entwickler ein Konzept um, das aus mehreren Bausteinen 
einer langfristigen Kommunikationsstrategie besteht. 
Das dialogisch-kollaborative Werkstattverfahren, das die 
Stadt Würselen, Landmarken und das Büro ISR Innovative 
Stadt- und Raumplanung gemeinsam ausgerichtet haben, 

wurde mit einem einstimmigen Ergebnis abgeschlossen. 
Der siegreiche Entwurf von Molestina Architekten und 
Stadtplaner aus Köln dient nun als Grundlage für den aufzu-
stellenden Bebauungsplan. Auf dem so lange brachliegen-
den Areal im Herzen der Stadt entsteht ein neues Quartier 
mit Wohnraum und ergänzenden Nutzungen.
Das Verfahren mit vier teilnehmenden Büros – neben Mo-
lestina Architekten + Stadtplaner lieferten auch die Büros 
zanderroth aus Berlin, Konrath und Wennemar Architekten 
Ingenieure aus Düsseldorf und pbs Architekten aus Aachen 
überzeugende Entwürfe – war von einer umfangreichen 
Öffentlichkeitsbeteiligung geprägt. Angefangen mit einer 
Befragung der direkten Nachbarschaft per Postkarte, wur-
den auf dem Grundstück selbst mehrere Informations- und 
Beteiligungsformate ausgerichtet, darunter ein Gesprächs-
abend für nahe gelegene Gewerbetreibende und eine se-
parate Kinder- und Jugendbeteiligung. Auch im Rahmen 
des Werkstattverfahrens waren Bürgerinnen und Bürger 
eingeladen, ihre Wünsche zu platzieren und Anregungen zu 
den Zwischenentwürfen zu geben, die dann von den teil-
nehmenden Büros aufgegriffen wurden. 

Singer-Areal Würselen: Neues Quartier entsteht im Herzen der Stadt 

12.1 Zukunftsprojekte der StädteRegion Aachen
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„Das Werkstattverfahren war auf maximale Transparenz 
und Partizipation der Öffentlichkeit ausgelegt. Es diente 
dazu, Zielkonflikte zu überwinden und für dieses zentrale 
Stück Stadt einen kon-
sensfähigen Entwurf zu 
finden“, sagt Dr. Friede-
rike Fugmann, Projekt-
leiterin für die Quartiers-
entwicklung auf dem 
Singer-Areal bei der 
Landmarken AG, die sich 
beeindruckt davon zeigt, 
„wie im Dialog zwischen 
lokaler Bewohnerschaft 
und Planungsexpertin-
nen und -experten gute 
Ideen für das Areal ent-
standen sind“. 
Der Siegerentwurf, zu-
stande gekommen in 
Zusammenarbeit von 
Molestina Architekten 
+ Stadtplaner aus Köln 
mit dem Atelier Le Balto 

aus Berlin, sieht vielfältige Wohnungen für unterschiedliche 
Zielgruppen sowie eine Kita vor und ermöglicht einen Ein-
zelhandels-Baustein zur Kaiserstraße hin. „Das Siegerbüro 

hat eine städtebaulich anspruchsvolle Lösung 
erarbeitet, die einzigartig ist und eine gewisse 
Poesie innehat, und gleichzeitig den Würselener 
Maßstab aufgreift“, lobt Jury-Vorsitzender Prof. 
Rolf Westerheide. Auf dem rund 29.000 m2 großen 
Grundstück wird ein Quartier entstehen, das sich 
in die bestehende bauliche Situation sowie in die 
umliegenden Strukturen harmonisch einfügt.
Auf Basis von Überarbeitungsempfehlungen 
des Empfehlungsgremiums wurde der Entwurf 
mittlerweile weiterentwickelt und dient nun als 
Grundlage für den aufzustellenden Bebauungs-
plan. Für Bürgermeister Roger Nießen hat das Ver-
fahren „im konstruktiven Austausch miteinander 
zu einem gelungenen Ergebnis geführt, das wir 
nun gern gemeinsam mit allen Beteiligten weiter-
entwickeln möchten“. 
Die Nadelherstellung in Würselen ist längst Ge-
schichte. Aber ein neues Kapitel für das Grund-
stück im Herzen der Stadt ist bereits aufgeschla-
gen. Fo
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Foto: ©Aachener Kreuz Merzbrück GmbH & Co. KG c/o Stadtentwicklung Würselen GmbH & Co Foto: ©Aachener Kreuz Merzbrück GmbH & Co. KG c/o Stadtentwicklung Würselen GmbH & Co 

Luftfahrt Cluster Merzbrück – Aero-Park 1

Auf Merzbrück sollen neue Arbeitsplätze zum Thema Avia-
tion zur Kompensation entfallender Arbeitsplätze durch den 
Strukturwandel im Rheinischen Revier entstehen. Auch soll 
den veränderten Rahmenbedingungen durch die Digitali-
sierung und den Klimawandel entspro-
chen werden.
Dabei wird das Forschen und Entwickeln 
neuer Technologien im Vordergrund ste-
hen. Der Standort soll dazu gute Rahmen-
bedingungen schaffen, damit moderne, 
innovative Hangars, Labore, Produktions- 
und Büroräume entstehen können.
Daneben wird der Bereich „Innovation Vil-
lage“ weitere Nutzungsschwerpunkte wie 
Co-Working, KiTa, Nahversorgung und 
Gastronomie ermöglichen und von einer 
hohen Aufenthaltsqualität geprägt sein.
Seine Bedeutung wird der Standort nicht 
nur durch die Ansiedlung innovativer Ein-

richtungen und Unternehmen mit einem unmittelbaren 
Aviation-Bezug zum Ausdruck bringen, sondern darüber 
hinaus durch seine gehobene architektonische und städte-
bauliche Gestaltung.
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Alsdorf 

Alsdorf bietet ca. 10 km vor den Toren des Oberzentrums 
Aachen attraktive Rahmenbedingungen für Unternehmens-
ansiedlungen in der nördlichen StädteRegion Aachen. Mit 
direkter Anbindung an die wichtigen Hauptverkehrsachsen 
der Region und einem internationalen industriellen, aber 
auch mittelständischen Unternehmensbestand gibt Alsdorf 
Unternehmen attraktive Potenziale für Synergien und Ko-
operationsmöglichkeiten.
Die zwei Business Parks Alsdorf erstrecken sich über die 
Stadtteile Schaufenberg und Hoengen und bietet ein grü-
nes parkähnliches Umfeld mit Industrieausweisung und 
direkter Autobahnanbindung. Die Branchenschwerpunkte 
liegen derzeit im Bereich Automotive, Logistik und Maschi-
nenbau.
Im Business Park Alsdorf Schaufenberg können moderne 
Büro- und Hallenflächen flexibel angemietet werden. Das 
Centermanagement erfolgt über die Wohnungsbaugesell-
schaft Alsdorf – kurz WBA. 
Die Vermarktung der Gewerbegrundstücke erfolgt über die 
Business Park Alsdorf GmbH, kurz BPA. Die BPA versteht sich 
als „Kümmerer und Netzwerker“ des vorhandenen Unter-
nehmensbestandes und betreut die Unternehmen ganz-
heitlich nach ihrer Ansiedlung. Seit 2018 treibt die BPA auch 

die Weiterentwicklung und Attraktivierung der Innenstadt 
in Alsdorf gemeinsam mit SEA und WBA voran.
Aktuelle Entwicklungen und Neuigkeiten zu den Geschäfts-
feldern der BPA sowie Ansprechpartner und Kontaktmög-
lichkeiten finden Sie auf der Homepage der BPA: 
www.businesspark-alsdorf.de

Die Mietpreisspannen für die gewerblichen Flächenmärkte 
der Stadt Alsdorf stellen sich wie folgt dar:

ALSDORF

Quelle: Eigene Erhebung INITIATIVE AACHEN

Mieten (netto, kalt) 

  < 5,00 € bis 10,00 € 
bis 8,50 €

     3,00 € bis 5,50 €
     5,00 € bis 5,50 €

2015 - 2023
je m2 nach Lage, Ausstattung und Erreichbarkeit   

Einzelhandel 
Büromarkt
Lagerflächen
Produktionsflächen
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Baesweiler

Baesweiler, eine Stadt mit rund 28.000 Einwohnern, und das 
Technologie- und Gründerzentrum its liegen etwa 16 km 
nördlich von Aachen und bieten die perfekte Umgebung 
sowohl für deutsche als auch internationale Ansiedlungen. 
Rund 200 Unternehmen profitieren vom besonderen indus-
triellen Umfeld und von der unterstützenden Infrastruktur 
des Standortes. 
In den beiden Einzelhandelszentren Baesweiler und Setterich 
befinden sich über 200 Fachgeschäfte. Sie bieten vielfältige 
und attraktive Einkaufsmöglichkeiten. Durch die Lage der ge-
samten Einzelhandelsbetriebe in den tradionellen Ortskernen 
Baesweiler und Setterich erleben die Kunden ein besonderes 
Einkaufsflair, welches der Einkauf außerhalb der Zentren - auf 
der Grünen Wiese - nicht bieten kann. Der Begriff „Erlebnis-
einkauf“ erhält hier eine völlig neue Bedeutung, denn die 
Kunden werden durch ein qualitativ hochwertiges Angebot, 
durch fachmännische Beratung und umfangreiche Dienst-
leistungen verwöhnt. Das ausgedehnte kostenfreie Parkplatz-
angebot im gesamten Stadtgebiet lädt zum mobilen Einkauf 
ein. 
Die Ansiedlung des Einkaufszentrums „Am Feuerwehrturm“ 
im Stadtzentrum von Baesweiler hat die Kaufkraftbindung in 

Baesweiler deutlich erhöht. Von dieser Frequenzsteigerung 
profitieren alle Einzelhandelsgeschäfte in der Baesweiler In-
nenstadt. Gleiches gilt für die Einzelhändler in Setterich durch 
den Betrieb des Fachmarktzentrums „Neuer Markt Setterich“. 
Freie Gewerbeimmobilien sind auf der Homepage www.wirt-
schaft.baesweiler.de unter „Standortangebote“ dargestellt.

Die Mietpreisspannen für die gewerblichen Flächenmärkte 
der Stadt Baesweiler stellen sich wie folgt dar:

Einzelhandel 
Büromarkt
Lagerflächen
Produktionsflächen

BAESWEILER

Quelle: Eigene Erhebung INITIATIVE AACHEN

Mieten (netto, kalt) 

< 5,00 € bis 10,00 € 
< 6,50 € bis 10,00 €
   3,00 € bis 4,00 €
   3,50 € bis 6,50 €

2015 - 2023
je m2 nach Lage, Ausstattung und Erreichbarkeit   

Fo
to

: ©
 S

eb
as

tia
n 

Fi
eb

ak



INITIA    IVE
AACHEN

39

Mit Glasfaser 
sicher in  
die Zukunft.
Die beste Lösung für Ihre Immobilie: 
Internet, Telefon und TV aus einer Hand.

business@netaachen.com • 0241 91852 818

netaachen.com/immobilien

verbindet mehr.

Eschweiler

Mit dem beschlossenen Kohleausstieg und der damit ver-
bundenen Abschaltung des Kraftwerkes Weisweiler im Jahr 
2029 steht Eschweiler vor einer bedeutsamen Herausforde-
rung im fortwährenden Strukturwandel. Ziel wird es sein, 

mithilfe guter Konzepte Eschweiler als Wirtschaftsstand-
ort unter Berücksichtigung nachhaltiger, ressourcen- und 
klimaschonender Aspekte zu stärken. Um die Chance zu 
nutzen, werden u.a. weitere Gewerbegebiete (u.a. Inter-

kommunales Gewerbegebiet Aachen - Eschweiler) ausge-
wiesen, der Kraftwerksstandort in Weisweiler umstrukturiert 
(Industriedrehkreuz Weisweiler) sowie ein Innovations- und 
Kompetenzzentrum (Change Factory Eschweiler) entstehen. 
Die Schaffung von attraktiven, interessanten und sicheren 
Arbeitsplätzen steht dabei im Vordergrund. 
Der Glasfaserausbau im Stadtgebiet schafft hervorragen-
de Voraussetzungen für zukunftsorientierte Unternehmen, 
ebenso wie die gute verkehrliche Anbindung zur A 4 der 
Nähe zur A 44. Dies belegen zudem die zunehmende Bevöl-
kerungsentwicklung sowie der Zuwachs an modernen und 
innovativen Unternehmen im Stadtgebiet. 

Die Mietpreisspannen für die gewerblichen Flächenmärkte 
der Stadt Eschweiler stellen sich wie folgt dar:
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Quelle: Eigene Erhebung INITIATIVE AACHEN

Einzelhandel 

Büromarkt
Lagerflächen
Produktionsflächen

Mieten (netto, kalt) ESCHWEILER

  < 5,00 € bis 10,00 € 

 bis 8,50 €

    2,00 € bis 4,00 € 

2015 - 2023
je m2 nach Lage, Ausstattung und Erreichbarkeit   
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Herzogenrath

Mit direkter Stadtgrenze zum Oberzentrum Aachen und 
der zentralen Lage in der StädteRegion Aachen bietet Her-
zogenrath optimale infrastrukturelle Rahmenbedingungen 
und kurze Wege.

Als Grenzstadt zu den Niederlanden wird hier seit Jahrzehn-
ten Europa gelebt. Die grenzüberschreitende Zusammenar-
beit hat sogar das European Business Center (EBC) hervorge-
bracht, dass zur Hälfte auf niederländischem und zur Hälfe 
auf deutschem Boden erbaut wurde. Der Wirtschaftsstand-
ort Herzogenrath bietet mit seinem mittelständischen und 
internationalen Unternehmensbestand ein hervorragendes 
Umfeld und sehr gute Ansiedlungsvoraussetzungen sowohl 
für Industrie- als  auch Hochtechnologieunternehmen. Be-
sonders hervorzuheben ist das an die Unternehmensent-
wicklung angepasste Konzept des Technologie Park Herzo-
genrath (TPH): Starten, auf flexiblen Mietflächen wachsen 
und später im Gewerbegebiet, bspw. im Innovations- und 

Gewerbepark Herzogenrath, in eine eigene Immobilie in-
vestieren. Der Technologie Park Herzogenrath vereint am 
Standort ca. 80 Technologieunternehmen mit ca. 2.500 Mit-
arbeitern aus 28 Ländern und besticht durch die Synergien 
stiftende hohe Ansammlung an Techunternehmen und 
seine zentrale Lage. Insbesondere die Nähe zum Aachener 
Campus begeistert Technologieunternehmen sämtlicher 
Branchen (Fahrzeit ca. 7 Minuten). Deswegen wird an einer 
Erweiterung gearbeitet.
Der Innovations- und Gewerbepark Herzogenrath ist das ak-
tuelle Gewerbegebiet im Herzogenrather Stadtgebiet. Der 
Standort bietet auf c.a 4,5 ha Fläche in direkter Nähe zum 
Herzogenrather Bahnhof (ca. 15 Minuten Fahrzeit zur RWTH 
Aachen mit Euregiobahn) attraktive Rahmenbedingungen-
für inovative Unternehmen.

Die Mietpreisspannen für die gewerblichen Flächenmärkte 
der Stadt Herzogenrath stellen sich wie folgt dar:

Einzelhandel 
Büromarkt
Lagerflächen
Produktionsflächen

Mieten (netto, kalt) HERZOGENRATH

< 5,00 € bis 10,00 € 
< 7,50 € bis 10,00 €
   4,00 € bis 6,00 €
   7,00 € bis 10,00 €

2015 - 2023

Quelle: Eigene Erhebung INITIATIVE AACHEN

je m2 nach Lage, Ausstattung und Erreichbarkeit   

Monschau

Auf ca. 45 ha großen Gewerbeflächen wurden in den letz-
ten Jahren in modernen und innovativ ausgerichteten Be-
trieben ca. 1.300 neue Arbeitsplätze geschaffen. Mit dem 
Handwerker-Innovationszentrum Monschau (HIMO) konnte 

ein einzigartiges Modellprojekt des Landes NRW geschaffen 
werden. 7.000 m2 Büro-, Produktions- und Lagerfläche mit 
individueller Raumaufteilung stehen im Gewerbezentrum 

Existenzgründern für die Realisierung ihrer Ideen oder Un-
ternehmern in der Eifel zur Verfügung. In den letzten Jahren 
hat sich der Stadtteil Monschau-Imgenbroich zu einem Nah-
versorgungszentrum mit Waren des periodischen und ape-
riodischen Bedarfs entwickelt. Hier haben sich vorwiegend 
Einzelhandelsketten angesiedelt. Aktuell entsteht hier ein 
neues Gewerbegebiet mit einer Größe von 6,34 ha.

Die Mietpreisspannen für die gewerblichen Flächenmärkte 
der Stadt Monschau stellen sich wie folgt dar:

Einzelhandel 

Büromarkt
Lagerflächen
Produktionsflächen

Mieten (netto, kalt) MONSCHAU

< 5,00 € bis 10,00 € 

< 6,50 € bis 8,50 €

  2,00 € bis 5,00 € 

2015 - 2023

Quelle: Eigene Erhebung INITIATIVE AACHEN

je m2 nach Lage, Ausstattung und Erreichbarkeit   
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Simmerath

Über 120 Geschäfte bieten im Zentralort Simmerath ein 
breites Angebot. Ob Lebensmittel-, Technik- oder Baumarkt, 
ob Kleidung oder Kosmetik – hier gibt es nicht nur die Din-
ge des täglichen Bedarfs, sondern alles, was man sonst zum 
Leben braucht. Damit wird nicht nur der Bedarf der eigenen 
Bevölkerung gedeckt, sondern Simmerath steht darüber 
hinaus auch den Bewohnern der Umgebung als Hauptver-

sorgungszentrum zur Verfügung. Zudem gibt es ein dichtes 
Angebot an öffentlichen und privaten Versorgungs- und 
Dienstleistungseinrichtungen sowie eine gute verkehrliche 
Einbindung in das öffentliche Personennahverkehrsnetz. 
Florierende Gewerbegebiete – interessanter Branchenmix
Auch die Gewerbegebiete der Gemeinde bieten verschie-
densten Betrieben aus Handel, Handwerk und Industrie ein 
Zuhause. In Simmerath sind derzeit alle Flächen belegt und 
in Rollesbroich können nur noch vereinzelt Bauflächen zur 
Verfügung gestellt werden. Mit einem Quadratmeterpreis 
von derzeit 23,00 Euro für das Gewerbe- und Industriegebiet 
Rollesbroich sind die Kosten für den Grundstückserwerb im 
regionalen Vergleich sehr günstig. Aufgrund der anhaltend 
großen Nachfrage ist eine Flächenerweiterung in Simme-
rath im nächsten Jahr vorgesehen. Die Gemeindeverwal-
tung unterstützt die Neuansiedlung mit optimaler Beratung 
und vermittelt auch Kontakte zu möglichen Fördergebern.

Die Mietpreisspannen für die gewerblichen Flächenmärkte 
der Gemeinde Simmerath stellen sich wie folgt dar:
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Einzelhandel 

Büromarkt
Lagerflächen
Produktionsflächen

SIMMERATH

Quelle: Eigene Erhebung INITIATIVE AACHEN

Mieten (netto, kalt) 

< 5,00 € bis 10,00 € 

< 6,50 €

  3,50 € 

2015 - 2023
je m2 nach Lage, Ausstattung und Erreichbarkeit   

www.deubner-bau.de

STARKE
MASCHINEN
FÜR STARKE
HANDWERKER

75 Jahre
Deubner

HANDWERKER
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Stolberg

Die Kupferstadt Stolberg verbindet Geschichtsträchtigkeit 
und kulturelle Vielfalt mit den Erfordernissen eines moder-
nen Wirtschaftsstandortes mit guter Infrastruktur. Innovati-
ve Unternehmen – oft entstanden in enger Kooperation mit 

der RWTH oder FH Aachen – bieten jungen Fachkräften aus-
gezeichnete Karrierechancen. Um der gestiegenen Nach-
frage an attraktiven Gewerbestandorten gerecht zu werden, 

hat die Erschließung von neuen Gewerbeflächen auf dem 
Kupferstädter Stadtgebiet aktuell höchste Priorität, ins-
besondere etwa im Stolberger Ortsteil Münsterbusch. Die 
Nähe zum Autobahnkreuz Aachen ermöglicht eine schnelle 
Verbindung Richtung Niederlande, Belgien, Frankreich, die 
Städte der Rheinschiene (Köln/Bonn) sowie die Metropol-
region Ruhr. Mit dem Infrastrukturprojekt EUREGIO-Railport 
und Logistic Mobility Campus Stolberg (LMCS) soll der Gü-
terbereich rund um den Hauptbahnhof perspektivisch zu ei-
nem leistungsstarken bi-modalen Umschlagplatz entwickelt 
werden. Stolberg ist jedoch nicht nur ein Wirtschaftsstand-
ort, sondern bietet mit der sorgfältig restaurierten Altstadt 
und der Nähe zur Kaiserstadt Aachen, der Eifel, zu Belgien 
und den Niederlanden attraktive Lebensbedingungen.

Die Mietpreisspannen für die gewerblichen Flächenmärkte 
der Stadt Stolberg stellen sich wie folgt dar:

Fo
to

: ©
Jo

ha
nn

es
 K

as
se

nb
er

g,
 O

pt
er

ix

Einzelhandel 

Büromarkt
Lagerflächen
Produktionsflächen

Mieten (netto, kalt) STOLBERG

< 5,00 € bis 10,00 € 

< 6,50 € bis 10,00 €

  3,00 € bis 6,00 € 

2015 - 2023

Quelle: Eigene Erhebung INITIATIVE AACHEN

je m2 nach Lage, Ausstattung und Erreichbarkeit   

Würselen

Die Stadt Würselen hat im Juni 
2024 das 100-jährige Jubiläum 
zur Verleihung der Stadtrech-
te mit einem großen Stadt-
fest gebührend gefeiert. Unter 
Beteiligung der großen Ver-
einslandschaft und durch das 
großzügige Sponsoring vieler 
mit Würselen verbundenen 
Unternehmen konnte allen 
Anwesenden über zwei Tage 
eine einmalige Party gebo-
ten werden. 2025 ist Würselen 
Partnerstadt bei der Euregio-
Wirtschaftsschau und wird sich 
dort als starker Wirtschafts-
standort in der StädteRegion 
Aachen präsentieren. 
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Denn gerade durch seine besonders gute verkehrsinfra-
strukturelle Lage direkt an der nördlichen Stadtgrenze zum 
Oberzentrum Aachen wirkt Würselen für gewerbliche An-
siedlungen stark anziehend. Das Gewerbegebiet Aachener 
Kreuz weist eine Vielzahl an hochwertigen Arbeitsplätzen 
aus einem breitgefächerten Branchenmix auf, das in naher 
Zukunft perfekt durch das gerade entstehende, wegweisen-
de Gewerbegebiet (Aero-Park 1) rund um den Forschungs-
flugplatz in Merzbrück, das als Cluster für Forschung, 
Entwicklung und Produktion des Fliegens von morgen 
konzipiert und angenommen wird, ergänzt wird. Der For-
schungsflugplatz Merzbrück besteht in seinen Grundzügen 
bereits seit 1914 und hat sich im Laufe der Jahre zu einem 
der besten Ausbildungsstandorte in Deutschland für Piloten 
von Klein- und Privatflugzeugen entwickelt. 
Würselen punktet zusätzlich mit einem vitalen Stadtzen-
trum, gut funktionierenden Ortsteilen, einem vielfältigen 
Freizeit- und Kulturangebot, hier besonders auf der auch 
überregional sehr gut angenommenen Burg Wilhelmstein 
mit ihrer einzigartigen Atmosphäre, sowie dem Rhein-Maas-

Klinikum als das medizinische Versorgungszentrum außer-
halb der Stadt Aachen, um das sich herum eine hohe Dichte 
von fachmedizinischen Einrichtungen gebildet hat. 
Die Stadt Würselen und ihre Tochtergesellschaft SEW inves-
tieren fortlaufend in eine funktionierende Stadt, sei es in den 
Bereichen Wohnen, Arbeiten, Gebiets- und Innenstadtent-
wicklung, Schule, Kultur oder Vereinsleben. So kann Würse-
len auch in Zukunft weiterhin alles bieten, was eine lebens-
werte Stadt ausmacht.

Die Mietpreisspannen für die gewerblichen Flächenmärkte 
der Stadt Würselen stellen sich wie folgt dar:

WÜRSELEN

Quelle: Eigene Erhebung INITIATIVE AACHEN

Mieten (netto, kalt) 

5,00 € bis 20,00 € 
6,50 € bis 10,00 €
4,00 € bis 5,50 €
5,00 € bis 8,00 €

2015 - 2023
je m2 nach Lage, Ausstattung und Erreichbarkeit   

Einzelhandel 
Büromarkt
Lagerflächen
Produktionsflächen
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13 Flächenentwicklungen in Stadt Aachen und StädteRegion Aachen

Kartengrundlage: Städteregion Aachen Katasteramt | Zollernstraße 10, 52070 Aachen | Auszug Geodatenbestand der StädteRegion Aachen | Erstellt: 21.08.2018
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Campus West, Aachen
Campus Melaten, Aachen
Flächenpotential in Aachen
AVANTIS
Innovations- und Gewerbepark   
Herzogenrath
Gewerbegebiet Aachener Kreuz
Gewerbegebiet Aachener Kreuz Merzbrück
Erweiterung Business Park Alsdorf Hoengen
Gewerbegebiet Baesweiler
Inden/Eschweiler „Am Grachtweg“
Industrie- und Gewerbepark Eschweiler
Simmerath, Rollesbroich
Gewerbegebiet Camp Astried, Stolberg
Imgenbroich Nord-West, Monschau
Gewerbepark Brand, Aachen

Grundfläche: 	 325.000	 m2	 (Gesamtfläche	 inkl.	 BLB,	 Waldflächen)	 170.000	 m2	
	 (RWTH	Aachen	University)
Masterplan:		 RKW	Architektur+	,	Bebauungsplan	Nr.	923	–	Campus	West
Nutzung: 	 Forschungscluster	mit	Büro-,	Labor-,	Hallenflächen,	ergänzende
	 Infrastruktur	mit	Bibliothek,	Gastronomie,	Hotel,	Handel,	
	 Dienstleistung,	Wohnen	u.a.
Weiteres Vorgehen:		 Bauvorbereitende	Maßnahmen	geplant	ab	2025
Investitionsvolumen:	 bis	1	Milliarde	Euro
Bauherr:		 unterschiedliche	Bauherren
Vermarktung:		 RWTH	Aachen	Campus	GmbH

RWTH Aachen Campus - Campus West, Aachen

Foto: ©Campus GmbH/Peter Winandy

1
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RWTH Aachen Campus - Campus Melaten, Aachen

Grundfläche: 	 473.000	m2
Städtebaulicher 
Wettbewerb: 	 Dezember	2007,	reicher	haase	architekten
	 Bebauungsplan	Nr.	915	–	Seffent/Melaten
Nutzung:		 Forschungscluster	mit	Büro-,	Labor-	und	Hallenflächen,
	 Infrastruktur	mit	Weiterbildungszentren,	Gastronomie,
	 Dienstleistung,	Handel,	Kita	u.a.	
Weiteres Vorgehen: 	 Erschließung	weiterer	Bauabschnitte
Investitionsvolumen:		bis	1	Milliarde	Euro
Bauherr:		 unterschiedliche	Bauherren
Vermarktung:		 RWTH	Aachen	Campus	GmbH

2

Flächenpotentiale in Aachen 

Flächenpotential Rothe Erde = 298.000 m2 - bestehend aus
Continental	I	129.000	m2
Continental	II	24.000	m2
EcoParks	31.000	m2
TRIWO	32.000	m2
Stadt	Aachen	77.000	m2
Strang-Halle	5.000	m2

Foto: ©Continental AG

3

Gewerbegebiet Avantis, Aachen/Heerlen (NL)

Grundfläche:		 100	ha,	60%	BRD,	40%	NL,	70%	Bauland,	30%	Grünflächen	
	 Vermarktbare	Gewerbefläche:	ca.	150.000	m2	Grundstücke	von	
	 2.000	m2	-	25.000	m2
Nutzung:		 Gewerbegebiet	GE	-	GRZ	0,8
				 Betrieb	24/7
					 Redundante	Glasfaseranbindung	möglich
Weiteres Vorgehen: 	 Vermarktung	der	Gewerbeflächen,	Ausbau	der	Infrastruktur
Eigentümer:			 Avantis	GOB	N.V.
Projektentwicklung:			Avantis	GOB	N.V.	
Vermarktung:		 Avantis	GOB	N.V.,	0049	(0)241/93600,	info@avantis.orgFoto: ©Avantis GOB N.V.

4

Foto: © Campus GmbH/Peter Winandy
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Aero-Park 1 Merzbrück

Grundfläche:  20	ha
Nutzung:  Aviation-Forschungscluster	in	Kombination	mit	der	Ausrichtung	des
	 Verkehrslandeplatzes	Aachen-Merzbrück	zum	Forschungsflugplatz,	
	 luftfahrtaffines	Gewerbe
Glasfaseranschluss:  ja
Baubeginn:  Sommer	2022	Erschließung	
Bauende:  Frühjahr	2024	Erschließung
Projektentwicklung:  Aachener	Kreuz	Merzbrück	GmbH	&	Co.	KG,
	 Klosterstraße	33,	52146	Würselen,	
	 www.akm-wuerselen.de
Vermarktung:  ab	Sommer	2022

7

Gewerbegebiet Aachener Kreuz

Ort:		 Würselen
Grundfläche:		 169	ha					
Entwicklung:	 Flächenvermarktung	abgeschlossen
Nutzung: 	 verschiedene	Branchen
Lage:		 verkehrsgünstig	gelegen,	direkt	am	Autobahnkreuz	Aachen	mit	
	 Anschluss	an	die	A4	(Köln	–	Antwerpen)	
	 und	die	A	44	(Düsseldorf	–	Brüssel)
Vermarktung: 	 Stadtentwicklung	Würselen	GmbH	&	Co	KG
	 www.sew-wuerselen.de	
	 Telefon	02405/67-5	80

Foto: ©SEW Würselen

6

Grundstücksfläche:	 2,5	ha
Nutzung: 	 Gewerbe
Baubeginn: 	 Baureife	2020
Weiteres Vorgehen:	 B-Plan	ist	rechtskräftig,	GRZ	0,8,	Erschließung	ist	abgeschlossen,		
	 Vermarktung	läuft
Projektentwicklung:	 Stadt	Herzogenrath
Bauherr:	 Stadt	Herzogenrath
Vermarktung: 	 Stadtentwicklungsgesellschaft	Herzogenrath
	 Michael	Eßers	M.A.
	 Telefon	02407/958310

Foto: ©Stadt Herzogenrath

Innovations- und Gewerbepark Herzogenrath5

Erweiterung Business Park Alsdorf Hoengen

Gesamtfläche:	 insgesamt	rund	1.120.000	m2
Geplante 
Erweiterung:		 Nördliche	Erweiterung	in	Kooperation	mit	der	Gemeinde
	 Aldenhoven	als	interkommunales	Gewerbegebiet
Nutzung:		 Branchenmix,	Gewerbe	und	Industrie	(24	h-Betrieb	möglich)
Baubeginn: 	 2024/2025
Bauherr: 		 Stadt	Alsdorf	/	Business	Park	Alsdorf	GmbH
Vermarktung:		 Business	Park	Alsdorf	GmbH,	www.businesspark-alsdorf.de
Ansprechpartner:	 Business	Park	Alsdorf	GmbH,	Telefon	02404/599010
	 E-Mail:	info@businesspark-alsdorf.de

Foto: ©Horst Schädlich

8

Foto: ©Aachener Kreuz Merzbrück GmbH & Co. KG c/o Stadt-Foto: ©Aachener Kreuz Merzbrück GmbH & Co. KG c/o Stadt-
entwicklung Würselen GmbH & Co entwicklung Würselen GmbH & Co 



INITIA    IVE
AACHEN

47

Industrie- und Gewerbeparks Eschweiler (IGP) mit Erweiterung

Grundfläche:  100	ha 
Nutzung:  Gewerbe-	und	Industriegebiet	(GE	+	GI);	
	 Über	30	angesiedelte	Unternehmen	aus	verschiedenen	
	 Branchen,	wie	z.B.	Maschinenbau,	Logistik,	IT,	Chemie
Glasfaseranschluss:  vorhanden
Weiteres Vorgehen: Flächenvermarktung
Bauherr/EIgentümer:  RWE	Power	AG
Vermarktung:  aktuell	stehen	5	ha	zur	Verfügung
	 Stadt	Eschweiler,	Wirtschaftsförderung,	
	 René	Schulz,	Tel.:	02403/71-452,	rene.schulz@eschweiler.de

Foto: ©RWE Power AG

11

Interkommunales Gewerbegebiet Inden/Eschweiler „Am Grachtweg“

Grundfläche: 310.000	m2	
Nutzung:  Industriegebiet	(GI)	Betrieb	24/7
Glasfaseranschluss:  Redundante	Anbindung	möglich
Lage:  0,5	km	Entfernung	zur	Autobahn	A4	Aachen-Köln
Baubeginn:  2018
Weiteres Vorgehen:  Entwicklung	einer	Erweiterungsfläche	von	12	ha	in	2018
Eigentümer:  RWE	Power	AG
Vermarktung:  Stadt	Eschweiler,	Wirtschaftsförderung	
	 René	Schulz,	Tel.	02403/71-452,
	 rene.schulz@eschweiler.de

Foto: ©RWE Power AG

10

Gesamtfläche:  100	ha	+	10	ha	Erweiterung	(im	Bau)
Nutzung :  Gewerbegebiet	(GE)	ı	diversifizierte	Branchenstruktur	mit	den		
	 Schwerpunkten	Maschinenbau,	Medizin	und	Biotechnologie,		
	 Oberflächentechnologie	sowie	Automotive	ı	>	200	Unternehmen
Glasfaseranschluss  ja	-	redundanter	Glasfaseranschluss
Baubeginn:  1.	Quartal	2019	–	Gewerbegebietserweiterung	1.	Phase
Projektentwicklung:  Stadt	Baesweiler	ı	BEG	Baesweiler	Entwicklungsgesellschaft	mbH
Bauherr:  Stadt	Baesweiler	ı	BEG	Baesweiler	Entwicklungsgesellschaft	mbH
Vermarktung:  Stadt	Baesweiler	ı	Wirtschaftsförderung,
	 Dirk	Pfeifferling,	Tel.	02401/805-402,	d.pfeifferling@its-center.de

Foto: ©its Baesweiler GmbH

Gewerbegebiet Baesweiler9

Gewerbe- und Industriegebiet Rollesbroich, Simmerath

Grundfläche:  ca.	48	ha,	davon	0,2	ha	Flächen	frei
Nutzung :  Gewerbe-	und	Industriegebiet	GE	und	GI
Baubeginn:  1989  
Weiteres Vorgehen: Erweiterung	der	Flächen	im	Gewerbegebiet	Simmerath	
	 ist	vorgesehen
Vermarktung:  Gemeinde	Simmerath,	Wirtschaftsförderung,	Rathaus,	
	 52152	Simmerath,	Tel.	02473/607	174	+	177

Foto: ©Gemeinde Simmerath

12
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Gewerbegebiet Camp Astrid, Stolberg

Grundfläche:  320.000	m2,	reine	Gewerbeflächen	228.000	m2
Nutzung :  Gewerbegebiet	GE
Baubeginn:  2005
Bauende:  nördlicher	Teil	2009/2010 
 südlicher	Teil	ehemalige	Flächen	der	DB	AG	bis	Ende	2015
Investitionsvolumen:   rd.	23	Millionen	Euro
Projektentwicklung:  Camp	Astrid	GmbH	&	Co.	KG
Bauherr:  Camp	Astrid	GmbH	&	Co.	KG
Vermittelt durch:  Camp	Astrid	GmbH	&	Co.	KG
Vermarktung:	 Camp	Astrid	GmbH	&	Co.	KG,	Zweifaller	Str.	277,	
	 Geschäftsführer	Christoph	Küppers,	Tel.:	02402/90665-20;	
	 E-Mail:	imprint@camp-astrid.de

Foto: ©Camp Astrid GmbH & Co.KG

13

Imgenbroich Nord-West, Monschau

Ort:  Monschau,	Imgenbroich 
Grundstücksfläche:  nach	vollständiger	Umlegung	und	Erschließung	13,	25	ha	(GE,	SO,				
 Grünflächen,	Verkehrsflächen
Nutzung:  Gewerbegebiet	u.	Sondergebiet
Glasfaseranschluss:  in	Vorbereitung
Baubeginn:  ist	erfolgt
Bauende:  nach	Abschluss	des	Umlegungsverfahrens
Weiteres Vorgehen:  schrittweise	Erschließung
Projektentwicklung:  teils	privat,	teils	Stadt	Monschau
Vermarktung:   teils	privat,	teils	Stadt	Monschau,
	 nach	Abschluss	des	Umlegungsverfahrens
Bauherr:  teils	privat,	teils	Stadt	Monschau

Foto: ©Stadt Monschau

14

Gewerbepark Brand, Aachen

Grundfläche:  132.000	m2
Nutzung:  verschiedene	Gewerbe
Entwicklungs-
investitionen:  9,4	Millionen	Euro
Baubeginn:  Sommer	2014	
Bauende:  ca.	2022	
Projektentwicklung:  Stadt	Aachen
Bauherr:  Stadt	Aachen
Vermarktung:  Stadt	Aachen,	Fachbereich	Immobilienmanagement
	 Tel	0241/432-2328,	immobilienmanagement@mail.aachen.de
 	www.gewerbepark-brand.deFoto: ©Stadt AachenFoto: ©Stadt Aachen

15
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Quellwerk/Haus der Neugier, Aachen

Ort: 	 Aachen
Grundstücksfläche:		 3.200	m2
Nutzfläche: 	 13.500	m2
Nutzung: 	 Revitalisierung	in	Entwicklung	(Mixed	Use)	
Bauende:		 2027
Bauherr:		 Landmarken	AG	
Architekt:		 kadawittfeldarchitektur	GmbH	
Vermarktung:			 Landmarken	AG

Foto: © kadawittfeldarchitektur GmbH 

AlphaSpaceAachen, Aachen 

Ort: 	 Gut-Dämme-Str.	10-12,	52070	Aachen
Grundstücksfläche:	 ca.	7.390	m2
Nutzfläche:	 ca.	10.500	m2
Nutzung:	 Büro
Bauende: 	 8/2025
Bauherr:	 Landmarken	AG	
Architekten:	 HWKN,	New	York	und	pbs	architekten,	Aachen

Foto: ©HWKN  

Ort: 	 Aachen		
Grundstücksfläche:		 ca.	4.071	m2
Nutzfläche: 	 ca.	9.200	m2
Nutzung:		 Büro
Bauende:		 3/2026
Bauherr:	 Landmarken	AG
Architekt: 	 pbs	architekten,	Aachen	

Prager Ring, Aachen

Foto:©PIXEL ENLARGEMENT

14 Projektentwicklungen in Stadt Aachen und StädteRegion Aachen
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Ort: 	 Mostardstraße	3/Pontstraße	14,	Aachen
Grundstücksfläche:		 2.603	m2
Nutzfläche: 	 Büro	3.033	m2
	 Lager	509	m2
Glasfaseranschluss: ja
Nutzung:		 Büro
Parken: 9	Parkplätze	oberirdisch
Baubeginn: 	 Q2/2024
Bauende:		 Q2/2025
Bauherr:	 Stadtmarke	am	Markt	HG	GmbH
Architekt: 	 Lievens	&	Partner	/	Projektsteuerung	Schäfer	Ingenieurbüro
Vermarktung:	 The	Urban	Village	GmbH	

Karlshof II, Aachen

Foto:©Rendertaxi 

Wohnen an der Burtscheider Brücke, Aachen

Ort: 	 Aachen	Innenstadt
Grundstücksfläche:	 rd.	5.600	m2
Nutzfläche:	 Wohnen	ca.	5.650	m2
	 Studentisches	Wohnen	ca.	2.830	m2
	 Gewerbe	ca.	230	m2
Glasfaseranschluss: 	 ja
Parken:		 TG	mit	60	Stellplätzen	zzgl.	Fahrrad-TG	mit	rd.	350	Plätzen
Investitionsvolumen:		rd.	40	Mio.
Baubeginn:		 2023
Bauende:		 2025/2026
Bauherr:	 gewoge	AG
Architekt: 	 vonhoegen.architekten	gmbh,	kadawittfeldarchitektur	gmbh
Vermarktung:  gewoge	AG

Foto:©loomilux für kadawittfeldarchitektur

Ort: 	 Dennewartstraße	25-27,	Aachen
Grundstücksfläche:		 2.776	m2
Nutzfläche: 	 Büro	4.863	m2
Glasfaseranschluss: ja
Nutzung:		 Büro-	und	Schulungsfläche
Parken: Tiefgarage,	23	Parkplätze	
Baubeginn: 	 10/2023
Bauende:		 08/2025
Bauherr:	 TZA	am	Europaplatz	GmbH
Architekt: 	 DWS	Architekten	
Vermarktung:	 The	Urban	Village	GmbH	

5. Riegel TZA , Aachen

Foto:©HH Vision 
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Kita, Wohnungen, Denkmal inEilendorf, Aachen

Ort: 	 Karlstraße,	Aachen
Grundstücksfläche:		 ca.	1.700	m2
Nutzung: 	 Wohnungen	und	eine	5-gruppige	Kindertagesstätte
Glasfaseranschluss: 	 ja
Projektentwickler:		 nesseler	projektidee	gmbh
Architekt:		 nesseler	plan	gmbh,	Aachen

Foto:© Virtuell Format Korczowski / nesseler projektidee gmbh

Neubau Fertigteilwerk und Bürogebäude, Eschweiler 

Ort: 	 Eschweiler,	Indelandstraße	1
Grundstücksfläche:	 ca.	120.000	m2
Bürogebäude:	 ca.	4.868		m2	MFG
Glasfaseranschluss: 	 Redundante	Glasfaserversorgung	durch	zwei	Anbieter
Investitionsvolumen:		ca.	85	Mio.
DGNB-Zertifizierung:		Platin	wird	angestrebt	für	Bürogebäude
Haustechnisches 
System:  Prozesswärme	-	Heizung	-	Kühlung	-	Klimatisierung:
	 Wärmepumpen,	Eisspeicher,	PV-Anlagen,
	 Batteriespeicher,	ohne	Einsatz	fossiler	Energieträger
Baubeginn:		 2024
Bauende:		 09/2025
Bauherr:	 nesseler	Gruppe	
Architekt: 	 Bürokonzept	n.Office,	nesseler	plan	gmbh,	Aachen

Foto:©nesseler plan gmbh, AachenFoto:©nesseler plan gmbh, Aachen

Tuchmacherviertel, Aachen

Ort: 	 An	der	alten	Tuchfabrik,	Aachen
Grundstücksfläche:		 ca.	54.000	m2
Nutzung: 	 Neues	Wohngebiet	mit	Einfamilienhäusern,	Wohnungen	und	
		 einer	Kindertagesstätte
Glasfaseranschluss: 	 ja,	Bestandteil	der	Erschließungsplanung
Investitionsvolumen: 	ca.	120	Millionen	Euro	
Baubeginn: 	 2020
Bauende:		 2025
Weiteres Vorgehen:	 Erschließungsbau,	Hochbauarbeiten	in	Bauabschnitten,
	 Einzelverkauf
Bauherr:		 Tuchmacherviertel	GmbH	&	Co.	KG	/	nesseler	projektidee	gmbh
Architekt:		 pbs	architekten	Planungsgesellschaft	mbH,	Aachen
		 gna	Grimbacher	Nogales	Architekten	GmbH,	Düsseldorf

Foto:©Viertuell Format Korczowski / Tuchmacherviertel GmbH & Co. KG
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Neubaugebiet „Stadtrandsiedlung, 2. Bauabschnitt“, Stolberg

Ort: 	 Stolberg,	Stadtrandsiedlung	/	Höhenstraße
Grundstücksfläche:		 ca.	87.000	m2
Nutzfläche: 	 Wohnen	ca.	46.000	m2	Nettobauland,	79	Baugrundstücke
Glasfaseranschluss: 	 in	Planung
Nutzung:		 Wohngebiet	mit	65	EFH/DHH	und	14	MFH
Parken:		 ca.	61	Parkplätze	im	öffentlichen	Bereich
Investitionsvolumen: 	ca.	9,2	Mio.	€	Erschließungs-	und	Entwicklungskosten
Baubeginn: 	 Anfang	2024
Bauende:		 Mitte	2025
Bauherr:		 Stolberger	Bauland	GmbH	(Erschließungsträger)
Architekt:		 Raumplan	Aachen	(Bebauungsplan	Nr.	167/2)
Vermarktung:		 Sparkassen	Immobilien	GmbH
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Vermarktungsplan
-Stand 17.04.2023-

Wohngebiet "Stadtrandsiedlung II"
-Bebauungsplan Nr. 167/2-

Gemarkung: Stolberg
Flur: 25, 34
Flurstück: verschiedene

Dipl.-Ing. Arnd Inden
Öffentl. best. Verm.-Ing.
Burgstüttgen 13, 52223 Stolberg
Tel.: 02402 24011, FAX: 02402 24061
E-mail: info@vermessung-inden.de

Foto:©Stolberger Bauland GmbH

Neubaugebiet Eschweiler „Südlich Patternhof“, Eschweiler

Ort:  Eschweiler,	Patternhof
Nutzfläche:  Wohnen,	Nettobauland:	ca.	20.000	m2	-	26	Baugrundstücke,	
	 davon	9	MFH,	eine	Kita
Glasfaseranschluss: ja 
Nutzung:  Wohngebiet	mit	Kindertagesstätte
Parken: 27	Parkplätze	(im	öffentlichen	Bereich)
Investitionsvolumen: ca.	5,2	Mio	€	Entwicklungs-	und	Erschließungskosten
Baubeginn:  (Erschließung)	Frühjahr	2024
Bauende:  (Erschließung)	Frühjahr	2025
Bauherr:  Strukturförderungsgesellschaft	Eschweiler	mbH	&	Co.	KG	
Architekt:  Stadt	Eschweiler	(Bebauungsplan)
Vermarktung: Sparkassen	Immobilien	GmbH

Foto:©S-Immo Aachen GmbH

Ort: 	 Alsdorf,	Blumenratherstraße	
Grundstücksfläche:		 ca.	31.000	m2
Nutzfläche: 	 Wohnen,	Nettobauland	ca.	19.500	m2,	36	Grundstücke
Glasfaseranschluss:		 in	Planung
Nutzung:		 Wohngebiet	mit	EFH	/	DHH	(31),	MFH	(5)
Parken: 	 ca.	35	Parkplätze	(im	öffentlichen	Bereich)
Investitionsvolumen:		ca.	4,9	Millionen	Euro	Entwicklungs-	und	Erschließungskosten
Baubeginn: 	 Frühjahr	2024
Bauende:		 November	2024
Bauherr:	 Alsdorfer	Bauland	GmbH	(Erschließungsträger)
Architekt: 	 Stadt	Alsdorf	(Bebauungsplan)
Vermarktung:	 Sparkassen	Immobilien	GmbH

Neubaugebiet „Blumenrath“, Alsdorf
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Aachen Düsseldorf München Köln Münster Darmstadt Bernkastel-Kues 
H+P Ingenieure GmbH            Kackertstr. 10          52072 Aachen           Tel. 02 41 - 44 50 30        info@huping.de

www.huping.de

TRAGWERKSPLANUNG

STATISCHE PRÜFUNG

PRODUKTENTWICKLUNG

GUTACHTENERSTELLUNG

Beraten Planen Prüfen 

© INTERBODEN / HPP Architekten

© ZHAC Zweering Helmus Architektur + Consulting © nesseler bau gmbh

© HGEsch

Werkquartier III, Aachen

Ort: 	 Aachen
Grundstücksfläche:		 ca.	2.650	m2
Nutzfläche: 	 ca.	4.500	m2
Nutzung: 	 Büronutzung
Parken: 	 50	Parkplätze	werden	zur	Verfügung	gestellt
Baubeginn: 	 Q2	2024
Bauende:		 ca.	Q4	2025
Bauherr:		 Guter	Freund	Vermögensverwaltung	GmbH	&	Co.	KG
Architekt:		 pbs	architekten
Vermarktung:			 Landmarken	AG

Foto: © rendertaxi

Kühlwetterstr., Aachen

Ort:  Kühlwetterstraße	46,	Aachen
Grundstücksfläche: ca.	1.800	m2	
Nutzfläche: zw.	3.500	m2
Nutzung:   Büro	und	Seminar
Bauende:  ca.	2026
Bauherr:  pbs	Architekten,	Aachen
Architekt:  Landmarken	AG

Foto: ©rendertaxi
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Liebig Höfe, Aachen

Ort:  Aachen
Grundstücksfläche:  ca.	25.000	m2
Nutzfläche Bestand:  „Das	Liebig“,	Konferenzen	&	Veranstaltungen	ca.	2.700	m2
	 „Charles“,	Veranstaltungen	ca.	600	m2
	 Halle	„Nord	3	&	1“,	Ausstellung,	Lager	ca.	2.000	m2
Nutzfläche Neubau:  „Werkscheune“	Büro,	Werkstätten,
	 (technische)	Labore	ca.	5.400	m2
	 „Stadtregal“	Werkstätten,	Montageräume,	Büro	ca.	3.000	m2
	 „Mobility	Hub“	ca.	300	Plätze	für	Fahrräder,
	 PKW	mit	Ladeinfrastruktur	
Glasfaseranschluss:  ja	(mehrere	Anbieter)
Nutzung:  Mischnutzung:	Veranstaltungen,	Gewerbe,	Produktion
Parken: ca.	300	PKW,	ca.	300	Fahrräder	im	MobilityHub
Investitionsvolumen:  ca.	33.7	Millionen		€
Baubeginn:  2026
Bauherr:  Liebig	Höfe	Aachen	GmbH	&	Co.	KG	
Architekt:  Carpus+Partner	AG	

Foto:©Land NRW

Ort:  Campus	Boulevard	55,	52074	Aachen
Grundstücksfläche: 3.876	m2
Nutzfläche: Büro	9.400	m2,	Werkstatt	/	
	 Labor	900	m2,	Ausstellung	/	
	 Konferenz	800	m2,	Gastronomie	/
	 Café	180	m2,	Lager	200	m2
Glasfaseranschluss: Ja
Nutzung:   Büro-,	Konferenz-,	Labor-	und	Werkstattflächen
Parken: 275	KFZ-Stellplätze,	Parkhaus	375	Stellplätze,
	 213	Fahrradstellplätze
Baubeginn:  Q3	2022
Bauende:  08/2025
Bauherr:  Landmarken	Campus	AC	Cluster	Logistik	3.BA	GmbH
Architekt:  agn	Niederberghaus	&	Partner	GmbH	(LPH	1-4)
Vermarktung:		 Campus	GmbH

Dritter Bauabschnitt Cluster Smart Logistik (Melaten), Aachen

Foto:©Landmarken AG / rendertaxi
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melatener strasse 82 | 52074 aachen | 0241 877 937  

architektur-hammers.de | mail@architektur-hammers.de                     

ARCHITEKTUR HAMMERS
inh. astr id thormählen

 Umbau Boardinghouse, Aachen

 Neubau Wohn- u. Geschäftshaus, Aachen

 Neubau Einfamilienhaus, Aachen Hörn

RWTH Aachen Campus Melaten – 2. Bauabschnitt Cluster Biomedizintechnik, Aachen

Ort:  Aachen
Grundstücksfläche:  ca. 5.700	m2
Nutzfläche:  9.000	m2	mit	Tiefgarage
Glasfaseranschlus: 	 vorhanden
Nutzung:  Forschungs-,	Lehr-	und	Weiterbildungsgebäude	
	 Innovationszentrum	Digitale	Medizin	/	Bildungsakademie	
	 der	RWTH	Aachen	mit	Tiefgarage	
Parken:		 257	Parkplätze	in	der	Tiefgarage
	 29	Parkplätze	im	Außenbereich
Baubeginn:  2023
Bauende:  Q4 2025
Bauherr:  CampusTor	GmbH
Architekt:  sop	GmbH	&	Co.	KG

Foto:© sop GmbH & Co. KG
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Produktion Launch Center Aviation Merzbrück, Würselen

Ort:  Forschungsflugplatz	Aachen	Merzbrück	(Aero-Park	1)
Grundstücksfläche:  15.664	m2
Nutzfläche:  Büro	2.000	m2,	Produktion/F&E	6.000	m2
Glasfaseranschluss:  ja
Nutzung:  Technologieentwicklung	für	Luftfahrtkomponenten/Digitalisierung
Parken:  Parkordnung	der	Stadt	Würselen	ist	noch	offen	
Baubeginn:  2024
Bauende:  2026
Bauherr:  Access	e.V.
Architekt:  K2	Architekten	(Vorentwurfsplanung)
Vermarktung: Aachener	Kreuz	Merzbrück	GmbH	&	Co.	KG
	 www.akm-wureselen.de	
	 Ansprechpartner:	
	 Herr	Geschäftsführer	Marc	Knisch,	knisch@sew-wuerselen.de

Foto: ©Architekten K2

Neubau Rettungswache und Feuerwehrgerätehaus Richterich, Aachen

Ort:  Roder	Weg	7,	Aachen-Richterich
Grundstücksfläche: 3.900	m2	
Nutzfläche: 1.365	m2	Gesamt
 Rettungsdienst	615	m2
 Feuerwache	600	m2
	 Allgemein	150	m2
Nutzung:   Rettungsdienst	24/7	und	Freiwillige	Feuerwehr,	
	 Katastrophenstützpunkt	der	Stadt	Aachen
Bauherr:  Stadt	Aachen
Architekt:  Mescherowsky	Architekten	GmbH
Nachhaltigkeit:  Holzbau	/	DGNB	Gold	Zertifizierung	/	Klimaneutralität	/
	 Pilotprojekt	der	Stadt	Aachen	

Foto: ©Mescherowsky Architekten GmbH

Ort:  Campus	Melaten,	Forckenbeckstraße
Grundstücksfläche:  ca.	1.100	m2
Nutzfläche:  ca.	5.700	m2	(BFG)
Glasfaseranschluss: ja
Nutzung:  Innovationszentrum	(Büro-	und	Co-Workingfächen)	
Parken: 39	PKW-Stellplätze,	143	Fahrrad-Abstellplätze	&	
	 E-Ladeinfrastruktur
Baubeginn:  2024
Bauende:  2025
Bauherr:  AGIT	mbH
Architekt:  DWS-Architekten	PartGmbH
Bauunternehmung:  Köster	GmbH
Vermarktung:  AGIT	mbH,	www.agit.de
Nachhaltigkeit:  DGNB	Gold	Zertifizierung	angestrebt	

Neubau AGIT am Campus Melaten, Aachen

Foto:©DWS-Architekten PartGmbB
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Art und Projektstatus: Quartiersentwicklung,	Vorbereitung	Satzungsbeschluss	2024
Standort:  Innenblock	Boxgraben,	Südstraße,	Mariabrunnstraße,	
	 Reumontstraße		
Grundstücksfläche:  ca.	15.000	m2
Bruttogeschossfläche: 21.000	m2
Nutzungsmix:  Gefördertes	und	freifinanziertes	Wohnen,	Gemeinschaftsflächen,		
	 Kindertagesstätte,	Büro,	Arztpraxen
Besonderheiten:  Durchführung	von	zwei	qualitätssichernden	Verfahren	
	 (Städtebau	und	Hochbau),	Umnutzung	denkmalgeschützter	Bunker
Bauherr:  Luisenhöfe	GmbH
Planungsteam:   BKR	Aachen	Noky	&	Simon,	hector3	architekten	Schneider	Breuer		
	 PartmbB,	Architektur	Hammers,	smaa	Studio	für	Architektur

Luisenhöfe, Aachen

Foto:©RendertaxiFoto:©Rendertaxi

Singer-Areal, Würselen

Art und Projektstatus: Quartiersentwicklung,	Einleitung	Bebauungsplanverfahren
Standort:  	 Kaiserstraße,	Bahnhofstraße,	Kreuzstraße
Grundstücksfläche: 	 ca.	29.000	m2	
Bruttogeschossfläche: 	ca.	43.500	m2
Nutzungsmix:		 Gefördertes	und	freifinanziertes	Wohnen,	Seniorenwohnen,	
	 Einzelhandel,	Büro-	&	Gewerbeflächen,	Gemeinschaftsflächen,	
	 Kinderbetreuung
Besonderheiten:		 Stark	ausgeprägter	Dialogprozess:	Kooperatives	Werkstattverfahren,	
	 Kinder-	und	Jugendbeteiligung,	viele	weitere	Formate	zur	
	 Einbindung	relevanter	AkteurInnen
Bauherr:		 Wohnen	unter	Freunden	an	der	Bahnhofstraße	GmbH
Planungsteam:		 ISR	Innovative	Stadt-	und	Raumplanung	GmbH,	
	 Molestina	Architekten	+	Stadtplaner	GmbH,	Atelier	Le	Balto,	
	 BSV	Büro	für	Stadt-	und	Verkehrsplanung

Foto:© : Molestina Architekten + Stadtplaner GmbH, Atelier le BaltoFoto:© : Molestina Architekten + Stadtplaner GmbH, Atelier le Balto

Art und Projektstatus: Quartiersentwicklung,	Einleitung	Bebauungsplanverfahren
Standort: 	 Innenblock	Eisenbahnweg,	Zeppelinstraße,	Freunder	Weg		
Grundstücksfläche: 	 ca.	30.000	m	2
Bruttogeschossfläche: 	55.000	m	2
Nutzungsmix:		 Gewerbe-Lofts,	Werkstätten,	Büro,	Gefördertes	und	freifinanziertes
	 Wohnen,	Gemeinschaftsflächen,	Kindertagesstätte
Besonderheiten: 	 Einstieg	in	Verfahren	anhand	eines	Studentischen	Wettbewerbs,
	 weitere	Qualitätssicherung	durch	Zusammenarbeit	mit	Projektbeirat	
Bauherr:	 Eco	Business	Park	Aachen	GmbH
Planungsteam: 	 ISR	Innovative	Stadt-	und	Raumplanung	GmbH,	
	 Molestina	Architekten	+	Stadtplaner	GmbH

Entwicklung des ehemaligen Hutchinson-Areals, Aachen 

Foto:©Molestina Architekten + Stadtplaner GmbH
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Office West, Aachen

Ort: 	 Im	Süsterfeld,	Aachen
Grundstücksfläche:		 ca.	9.200	m2
Nutzfläche: 	 Büro	ca.	11.600	m2
Glasfaseranschluss: 	 Ja
Nutzung:		 Büro	und	Prüfungspool
Parken:		 ca.	150	oberirdische	Pkw-Parkplätze
	 ca.	180	Fahrrad-Stellplätze
Investitionsvolumen: 	75	Millionen	Euro	
Baubeginn: 	 2022
Bauende:		 Q1/2025
Bauherr:		 Gemeinschaftsprojekt	DERICHS	u	KONERTZ	
	 Projektentwicklung	GmbH	&	Co.	KG
	 und	FAMOS	Immobilien	GmbH
Architekt:		 Otten	Architekten
Vermarktung:		 intern

Foto:© DERICHSuKONERTZFoto:© DERICHSuKONERTZ

Ort: 	 Süsterfeldstraße,	Aachen	
Grundstücksfläche:		 ca.	32.000	m2
Nutzfläche: 	 ca.	25.000	m	2
Nutzung:		 Miet-	und	Eigentumswohnungen,	Stadthäuser,	
	 studentisches	Wohnen,	KITA
Investitionsvolumen:		85	Millionen	Euro
Baubeginn: 	 2017
Bauende:		 2025
Bauherr:	 Gemeinschaftsprojekt	DERICHS	u	KONERTZ	
	 Projektentwicklung	GmbH	und	Bausch	GmbH
Architekt: 	 pbs	Architekten	Planungsgesellschaft	mbH	
Vermarktung:	 Bausch	Immobilien	GmbH

 Wohnen am Campus West , Aachen

Foto:© DERICHSuKONERTZFoto:© DERICHSuKONERTZ

Ort:  Lochnerstraße	52-54,	Aachen
Grundstücksfläche: 2.466	m2
Nutzfläche: KiTa	708	m2,	Einzelhandel	195	m2,	Wohnen	3.546	m2
Glasfaseranschluss Nein
Nutzung:   Wohngebäude	mit	71	Wohneinheiten,	einer	städtischen	KiTa	und
	 einer	Gewerbeeinheit
Parken: 32	Parkplätze	
Investitionsvolumen: ca.	30.000.000,00	Euro	
Baubeginn:  ca.	2025
Bauende:  ca.	2027
Bauherr:  DERICHS	u	KONERTZ	Wohnbau	GmbH
Architekt:  pbs	Architekten	Planungsgesellschaft	mbH
Vermarktung: DERICHS	u	KONERTZ	Wohnbau	GmbH	

Emil – Erlebe die Vielfalt, Aachen

Foto:© HHVISION



INITIA    IVE
AACHEN

59

www.DERICHSuKONERTZ.deEinfach besser bauen.

AACHEN
Oranienstraße 27-31
52066 Aachen

KREFELD
Magdeburger Straße 81
47800 Krefeld

KÖLN
Am Wassermann 36
50829 Köln

BERLIN
Bundesallee 215 a
10719 Berlin

DERICHSuKONERTZ GRUPPE PROJEKTENTWICKLUNG   I   PLANUNG   I   BAUGESELLSCHAFT   I   PROJEKTMANAGEMENT

20240717_DEKO_Anzeige_Initiative_Aachen2024_165x110cm.indd   120240717_DEKO_Anzeige_Initiative_Aachen2024_165x110cm.indd   1 23.07.2024   11:00:1023.07.2024   11:00:10

Monheimsallee, Aachen

Ort:  Aachen
Grundstücksfläche:  4.949	m2
Nutzfläche: 	 ca.	9.100	m2	,
	 Büro	4.406	m2,	Wohnen	6.964		m2
Nutzung:  Gemischt	genutztes	Quartier	(Gewerbe	(Büro),	
	 Wohnen	(freifinanziert	und	gefördert),	Gastronomie)	
Parken: Tiefgarage
Investitionsvolumen: ca.	60	Millionen	Euro
Baubeginn:  in	Planung	
Bauherr:  DEKQ	Projektentwicklung	GmbH	&	Co.	KG
	 Gemeinschaftsprojekt	der	DERICHS	u	KONERTZ	Projektentwicklung		
	 u.	REAQ	Immobilien	GmbH
Architekt:  kadawittfeldarchitekten
Vermarktung: voraussichtlich	Mischkonzept	
	 (Gewerbe	als	Globalvertrieb,	
	 freifinanzierte	Wohnungen	im	Einzelvertrieb	und
	 geförderte	Wohnungen	im	Bestand)	

Foto:©kadawittfeldarchitekten 
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Achenbach, Baesweiler

Ort:  Baesweiler
Grundstücksfläche:  7.070	m2
Nutzfläche: 	 Büro	u.	Lagerhalle	2.091	m2
Glasfaseranschluss: 	 ja
Parken: 38	Parkplätze	+	7	Fahrradstellplätze
Investitionsvolumen: 3,3	Mio.	Euro
Baubeginn:  23.09.2024
Bauende:  30.09.2025
Bauherr:  Achenbach	Buschhütten	Holding	GmbH
Architekt:  Storms	Architektur

Foto:© Storms Schlüsselfertig GmbHFoto:© Storms Schlüsselfertig GmbH

Ort: 	 Herzogenrath	
Grundstücksfläche:		 7.425	m2
Nutzfläche: 	 Büro	842	m	2
	 Lagerhalle	3.028	m	2
Glasfaseranschluss: 	 ja
Parken:		 32	Parkplätze	+	12	Fahrradstellplätze
Investitionsvolumen:		4,5	Mio.	Euro
Baubeginn: 	 15.01.2024
Bauende:		 28.02.2025
Bauherr:	 2U	Immobilien	GmbH	&	Co.	KG
Architekt: 	 Storms	Architektur

 2U Immobilien, Herzogenrath

Foto:© Storms Schlüsselfertig GmbH

Ort: 	 Würselen
Grundstücksfläche:		 1.002	m2
Nutzfläche: 	 881,08	m2
Glasfaseranschluss: 	 ja
Nutzung:		 Mehrfamilienhaus
Parken:		 8	Tiefgaragenparkplätze	+	1	Außenstellplatz
Investitionsvolumen: 	4	Mio.	Euro	
Baubeginn: 	 2024
Bauende:		 2025/2026
Bauherr:		 Storms	Schlüsselfertig	GmbH
Architekt:		 Storms	Architektur
Vermarktung: Storms	Schlüsselfertig	GmbH

Batzkuhler Weg Nr. 2, Würselen

Foto:© Storms Schlüsselfertig GmbH
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renditestark
maßgeschneidert
zum Festpreis

WOHNUNGSBAU

die beste Beratung
das beste Produkt

zum besten Festpreis

INDUSTRIE- und

GEWERBEBAU

DIRK GOßE HANS MONTAGRAINER DOHMEN

ihre Spezialisten für individuellen Schlüsselfertigbau

Nowak, Eschweiler

Ort: 	 Eschweiler
Grundstücksfläche: 	 2.498	m2
Nutzfläche:  Lagerhalle-Erweiterung	525	m2
Glasfaseranschluss: 	 Ja
Parken:		 6	Parkplätze	+	4	Fahrradstellplätze
Investitionsvolumen: 	ca.	400.000	Euro	
Baubeginn: 	 18.04.2024
Bauende:		 05.09.2024
Bauherr:		 Guido	Nowak
Architekt:		 Storms	Architektur

Foto:© Storms Schlüsselfertig GmbH

Ort: 	 Herzogenrath
Grundstücksfläche:		 4.992	m2
Nutzfläche: 	 Lagerhalle-Erweiterung	1.402	m2
Glasfaseranschluss:		 Ja
Parken: 20	Parkplätze
Investitionsvolumen:		1,1	Mio.		Euro
Baubeginn: 	 20.06.2023
Bauende:		 29.05.2024
Bauherr:	 Fr.	Hao	u.	H.	Dr.	Ing.	Arne	Berger
Architekt: 	 Storms	Architektur

 Berger, Herzogenrath

Foto:© Storms Schlüsselfertig GmbH
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Ort: 	 Lichtenbusch	Raafstraße/	Sanddornweg	
Grundstücksfläche:		 ca.	15.000	m2
Nutzfläche: 	 Wohnen	ca.	11.000	m2
Glasfaseranschluss: 	 vorhanden
Nutzung:		 Wohnen
Parken:		 72	Parkplätze
Investitionsvolumen:		ca.	36	Millionen		Euro
Baubeginn: 	 2025
Bauende:		 2027
Bauherr:	 G.	Quadflieg	GmbH	Projektentwicklung
Architekt: 	 G.	Quadflieg	GmbH	Projektentwicklung	/	
	 ASTOC	Architects	and	Planners	GmbH

 LTB, Aachen
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ASTOC | AACHEN LICHTENBUSCH

Foto:© ASTOC Architects and Planners GmbH

Ort:  Aachen	Laurensberg
Grundstücksfläche: ca.	1.700	m2
Nutzfläche: Wohnen	1.200	m2
Nutzung:   Wohnen
Parken: 9	Stellplätze
Investitionsvolumen: 6.500.000	Euro	
Baubeginn:  2024
Bauende:  2026
Bauherr:  G.	Quadflieg	GmbH	Projektentwicklung
Architekt:  G.	Quadflieg	GmbH	Projektentwicklung
Vermarktung: MAT	Immobilien

Karl & Friedrich, Aachen

Foto:© rendertaxi

Ort:  Aachen
Grundstücksfläche: ca. 1.800	m2
Nutzfläche: ca. 1.800	m2
Nutzung:   Wohnnutzung
Parken: 21	Stellplätze
Investitionsvolumen: ca.	10	Millionen	Euro	
Baubeginn:  2025
Bauende:  2027
Bauherr:  G.	Quadflieg	GmbH	Projektentwicklung
Architekt:  Hahn	Helten	Architekten
Vermarktung: MAT	Immobilien

Reutershagweg, Aachen

Foto:© Hahn Helten Architekten
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www.gquadflieg.de

entwickeln   planen   realisieren 
G. Quadflieg GmbH Projektentwicklung

Rodehof, Herzogenrath

Ort: 	 Herzogenrath
Grundstücksfläche: 	 ca.	2.500	m2
Nutzfläche: Wohnen	ca.	2.900	m2
Glasfaseranschluss: 	 vorhanden
Nutzung:		 Wohnen
Parken:		 43	Parkplätze
Investitionsvolumen: 	12	Millionen	Euro	
Baubeginn: 	 2022	
Bauende:		 2025
Bauherr:		 G.	Quadflieg	GmbH	Projektentwicklung
Architekt:		 G.	Quadflieg	GmbH	Projektentwicklung	/	
	 Zimmermann	Architekten	GmbH
Vermarktung:		 MAT	Immobilien

Foto:© rendertaxi
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Schnellladepark Acemo, Aachen

Ort:  Avantis,	Avantisallee	221
Grundstücksfläche: 	 ca.	5.200	m2	
Glasfaseranschluss: 	 in	Vorbereitung
Nutzung:  Schnelladeinfrastruktur	für	Elektrofahrzeuge,	
	 sowie	Gastronomie	mit	Besprechungsräumen
Parken:  lieber	Laden	(54	überdachte	Ladeplätze)
	 13	PkW-	Parkplätze	sowie	23	Fahrradstellplätze	für	Gastronomie
Investitionsvolumen:		ca.	6	Millionen	Euro	
Baubeginn:  07/2024
Bauende:  06/2025
Bauherr:  ACM	GbR
Architekt:  Francesco	Montanes	Aldaz,	Mass	Architekten
Vermarktung:  Acemo	GmbH

Foto:© : Acemo GmbH

Ort: 	 Leonhardstraße	Aachen
Grundstücksfläche:		 ca.	4.700	m2
Nutzfläche: 	 Wohnen	ca.	10.000	m2
Nutzung:		 Wohnen	/	Mischnutzung
Investitionsvolumen:		ca.	50	Millionen	Euro
Baubeginn: 	 offen
Bauende:		 offen
Bauherr:	 G.	Quadflieg	GmbH	Projektentwicklung
Architekt: 	 offen

 Leo, Aachen

Foto:© G. Quadflieg

Ort:  Alsdorf	Hoengen
Grundstücksfläche:  ca.	3.500	m2
Nutzfläche:  Wohnen	1.800	m2
Nutzung:  Wohnen
Parken:  14	Garagen,	6	Stellplätze
Baubeginn:  2022
Bauende:  2024
Bauherr:  G.	Quadflieg	GmbH	Projektentwicklung
Architekt:  G.	Quadflieg	GmbH	Projektentwicklung
Vermarktung:  MAT	Immobilien

Wohnen am Südpark, Alsdorf

Foto:©rendertaxi
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Ihr Standort
Forschung und Entwicklung | Elektromobilität | Gesundheitswesen | Logistik | Dienstleistungen

AVANTIS | Snellius 11 | 52072 Aachen | Tel 0241-93 60 00 | www.avantis.org

2.000 m² bis 25.000 m²

Gewerbeflächen

Ort:  Avantisallee	217,	52072	Aachen

Grundstücksfläche: 9.353	m2	brutto

Nutzfläche: Büro	1.115	m2	brutto

	 Produktion	3.017	m2	brutto

	 Einbauten	in	Produktion	638	m2	brutto

Glasfaseranschluss: ja,	redundant

Nutzung:   Büro und Testlabor

Parken: 48	Parkplätze

Baubeginn:  KW	16	/	2023

Bauende:  Ende	2025

Bauherr:  BatterieIngenieure	GmbH

Architekt:  KLEICKER.	architektur.

BatterieIngenieure, Aachen

Foto:© KLEICKER. architektur.



INITIA    IVE
AACHEN

66

Impressum15

Herausgeber: 
Initiative Aachen e.V.
Dennewartstr. 25 
52068 Aachen
info@initiative-aachen.de
www.initiative-aachen.de

Redaktion: 
Andrea Trebschuh
Initiative Aachen e.V.

Grafik: 
Bettina Hilgers
Mediahuis Aachen

Druck: 
image DRUCK + MEDIEN GmbH

Fotos/Ansichten:
Titelseite: © carpus+partner/@Amano De-

sign

© Initiative Aachen © Peter Winandy, © 

aachen tourist service e.V., © Photowahn 

– Fotalia.com, © C-Werk GmbH, © Andreas 

Steindl, © carpus + partner, © carpus+part-

ner/@Amano Design, © David Engel, © 

Stock Snap, © TRIWO AG, © The Urban Vil-

lage GmbH, © JOY Media, © Pexels Max 

Rahubovskiy, © Stadt Aachen, © Landmar-

ken AG, © Business Park Alsdorf GmbH, © 

Stadt Eschweiler, © Stadt Herzogenrath, 

© Stadt Monschau, © Gemeinde Simme-

rath, © Johannes Kassenberg, Opterix, © 

Stadt Stolberg, © SEW GmbH & Co. KG, © 

Aachener Kreuz Merzbrück GmbH & Co. 

KG c/o Stadtentwicklung Würselen GmbH 

& Co KG, © RWTH Aachen Campus GmbH/ 

Peter Winandy, © Vision 2025 + Aachen 

Rothe Erde © AVANTIS GOB N.V., © its Baes-

weiler GmbH, © RWE Power AG, © Horst 

Schädlich, © Camp Astrid GmbH & Co. KG, 

© Stadt Aachen, © loomilux für kadawitt-

feldarchitektur, © PIXEL ENLARGEMENT, © 

Stolberger Bauland GmbH, © rendertaxi, © 

kadawittfeldarchitektur GmbH, © HWKN, 

Architekten, © Viertuell Format Korczow-

ski / Tuchmacherviertel GmbH & Co. KG, © 

Viertuell Format Korczowski / nesseler pro-

jektidee gmbh, © nesseler plan gmbh, © 

Stadt Alsdorf, © Stolberger Bauland GmbH, 

© S-Immo Aachen GmbH, © Landmarken 

AG/rendertaxi, , © sop GmbH & Co. KG, ©  

Mescherowsky Architekten GmbH, © Archi-

tekten K2, © DWS Architekten PartGbmB, 

© pbs Architekten, © HHVISION, © Storms 

Schlüsselfertig GmbH, © ASTOC Architects 

and Planners GmbH., © Molestina Architek-

ten + Stadtplaner GmbH, Atelier Le Balto, 

© DERICHSuKONERTZ, © KLEICKER. archi-

tektur., © LEO Redaktion, © Acemo GmbH, 

© Hahn Helten Architekten

Fo
to

:©
 R

W
TH

 Ca
m

pu
s M

el
at

en



INITIA    IVE
AACHEN

67

Lorem ipsum dolor sit amet, consectetuer

adipiscing elit, s
ed diam nonummy nibh 

euismod tincidunt ut laoreet dolore magna 

aliquam erat volutpat. 
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Wir drucken die besten Exposés der Stadt, weil...

... Zuhause ist ein Gefühl.
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präsentiert:

www.duerener-immobilienmesse.de

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Dorint Hotel Düren, Moltkestraße 35, 52351 Düren

Öffnungszeiten: 11:00 – 17:00 Uhr

Immobilienmesse
Dürener

12.10.2024 · Eintritt frei

Verkauf · Kauf · Vermietung 
neu: Energieberatung



Wir begleiten Sie in die 
eigenen vier Wände als Ihr
regionaler Finanzpartner und 
regionaler Makler

persönlich • nachhaltig • jetzt.

Zuhause
ankommen!

aachener-bank.de
vobaimmo.de


